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Badischer Landtag.
2 . Kammer .

± Karlsruhe , 19. April.
67 . Sitzung .

Präsident GSnuer eröffnete 91̂ Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Minister Schenkel und Ministerialdirektor

Heil und Regierungskommissäre.
Der Präsident machte kurze geschäftliche Mittheilungen .
Neue Eingaben lagen nicht vor. E» wurde deshalb sofort in die

Tagesordnung eingetreten .
Abg . Hergt ( Ctr . ) erstattete für die Budgetkommission Bericht

über das Budget des Ministeriums des Innern für die Jahre 1902 und
1903 Ausgabe-Titel 17, Einnahme-Titel 9 , Verwaltungszweige der
Llierdirektion des Waffer- und Straßenbaues und die damit zusammen¬
hängenden Petitionen . Die Kommission hat das vorliegende Budget
eingehend geprüft und gefunden, daß der Etat des Ministeriunis des
Innern in jeder Richtung mit Sorgfalt ausgestellt ist und den Be¬
dürfnissen Rechnung trägt . Redner verbreitete sich über dir einzelnen
Positionen des Budgets , wobei er ausführte : Die Ausgaben unter
Titel 17 8 im außerordentlichen Etat und zwar 1 . Straßenbau
350 700 Mark , 2 . Wasserbau 227 000 Mark. 3 . Verschiedenes 313 650
Mark Nmrden in der 31 . Sitzung der Zweiten Kammer am 1 . Februar
ds . Js . bereits genehmigt. Die Kommission beantragt : Die weiteren
Ausgaben unter Titel 17 A - im ordentlichen Etat 1 . Zentralverwaltung ,
2. Allgemeiner Aufwand der Bezirksverwaltung , 3 .

'Straßenbau , 4.
Nasserbau , 6 . Landeskultur , 6 . Katastervermessung, 7 . Meteorologie
und Hydrographie, 8 . Topographische Karte im Gesammtbetrag für das
Fahr 1902 : 8 053 4L6 March 1903 : 5 104 979 Mark , somit für die
Budgetperiode 10168 404 Mark, 8 . im außerordentlichen Etat : 1 .
Straßenbau 800 000 Mark, ferner die Einnahmen unter Titel 9 , A . im
ordentlichen Etat 1 . Waffer- und Straßenbau , 2 . Katastervermessung.
3. Topographische Karte im Gesammtbetrag für das Jahr 1902 :
1198 142 Mark : 1903 : 1 198 142 Mark , somit für die Budgetpcriode
2 396 284 Mark, 8 - im außerordentlichen Etat 1— 3 Gesammtbe¬
trag für die Budgetpertode 242 257 Mark zu genehmigen. Für die
ständige Unterhaltung unserer Landstraßen , die bis Ende 1903 voraus¬
sichtlich ein« Gesammtlänge von 3 065 928 Kilometer haben werden, war
im Budget 1900—01 mit Einrechnung der im Nachtrag für die Auf¬
besserung der Strahenwartslöhne bewilligten 20 000 Mark der Kilo¬
metersatz 556 Mark 44 Pfg . Dieser Satz ist für 1902—03 auf 557
Mark für den Kilometer aufgerundet , dabei jedoch für die Unterhaltung
der innerhalb Ortsetter liegenden Landstrahenstrccken ( rund 390 Kilo¬
meter ) noch ein jährlicher Zuschuß von 34 000 Mark anverlangt , d . i .
auf die Gesammtstrahenlänge ausgeschlagen 11 Mark pro Kilometer.
Es stellt sich also der Kilometersatz für 1902—03 im Ganzen auf 568
Mark gegenüber 650 Mark für 1900—01 und 534 Mark für 1898—99,
ein bedeutende » Anwachsen der Unterhaltungskosten, welches aber in der
Steigerung der Löhne und Materialpretse , im Wachsen des Verkehrs
und der Ansprüche an die Beschaffenheit der Straßen , in der erforder¬
lichen Erneuerung von Brücken , Dohlen und Pflasterungen begründet
und nicht zu beanstanden ist . Es lagen der Kommission auch zwei Pett -
ticnen vor ; zunächst die Bitte des badischen GeometervereinS, die richtige
Einreihung der geprüften Geometer in den Gehaltstarif betr . Die
Budgetkommiffion bedauert lebhaft, daß die grotzh . Regierung sich nicht
entschließen konnte , der vom letzten Landtag in gleichem Betreff einstim¬
mig angenommenen Petition Folge zu geben und eine Theilrevision des
BehaltstariseS zu Gunsten der Geometer schon jetzt durchzuführen. Da
eine Verbesserung der Lage der Petenten eintreten wird , glaubt die
Kommission, von einem Antrag auf Wänderung des Gehaltsrarifes
noch in der gegenwärtigen Kammertagung absehen , dagegen die Er¬
wartung aussprechen zu sollen , daß die grotzh . Regierung um so sicherer
hem nächsten Landtag eine Vorlage über die fragliche Theilrevision
machen werde , falls die allgemeine Gehaltsrevision auch dann rwch nicht
durchführbar erscheinen sollte . In diesem Sinne und ohne sich bezüg¬
lich der einzelnen Wünsche der Petenten binden zu wollen , beantragt

Kommission , die vorliegende Petition des badischen GeometervereinS
dcr grotzh. Regierung empfehlend zu überweisen. Es handelte sich so¬
dann ferner um die Petition der Landstraßenwärter , die Neuregelung
ihrer Gehalts - und Anstellungsverhältnisse betr . Die Landstrahen -
Wärter haben, wie schon zu wiederholten Malen , so auch dem gegen¬
wärtigen Landtag wieder ihre auf Besserstellung gerichteten Wünsche
dorgctragen , diesmal in zwei Petitionen , von verschiedenen Gruppen von
Wärtern ausgehend. Ihre Kommission befürwortet daher die Wünsche
dor Straßenwärter bezüglich einer angemessenen weiteren Erhöhung
chres Einkommens, welches mindestens nach der Höhe des ortsüblichen
^aglohnes , jedoch ohne Einrechnung der Nebenbezüg« , bemessen werden
ftllt« . Dagegen theilt die Kommission die Ansicht der großh. Re¬
gierung. daß die etatmäßige Anstellung der Landstratzenwärter zur
3eü nicht in Betracht gezogen werden kann. Auf Grund dieser Erwäg -
tzug stellt Ihre Kommission den Antrag , das Haus wolle die beiden Pe -
kitirnen der Landstratzenwärter hinsichtlich der weiteren Ausdehnung der
Verleihung der Beamteneigenschaft und hinsichtlich der Aufbesserung der
sahreslöhne in dem bezeichnet«:: Umfang der großh. Regierung em¬
pfehlend überweisen, bezüglich der weiteren Wünsche der Petenten jedoch
lw: Tagesordnung übergehen. Redner kam des Weiteren auf die Be¬
sage des Personals der Wasser - und Straßenbauverwaltung zu
sprechen und gab dem Wunsche Ausdruck , daß bei einer Revision des
dehaltsiarifes den Wünschen der Personals Rechnung getragen wird.
Aas den Wasserbau betrifft , so darf konstätirt werden, daß die beab-
Migten Ausführungen programmmäßig vorwärts gegangen sind .
Wünschenswerth wäre es, wenn in der Frage des Oberrheinkanals eine
pftttmmte Auskunft gegeben werden könnte . Zum Schluffe ersuchte Red-
^kr das Haus , den Anträgen der Kommission zuzustimmen.

Abg. Schüler ( Ctr . ) : Der Regierung möchte ich meinen Dank
aussprechen, daß eine große Strecke Landstraßen nach dem Dccksystem
« gerichtet worden ist . Ich möchte die Regierung bitten , immer mehr

die Straßen nach dem Decksystem zu behandeln. Ich wünsche , daß auch
die Kreis- und Gemeindewege eingewalzt werden. Ich freue mich , daß
die '

Flutzbausteuer aufgehoben werden soll und hoffe , daß bald die dies¬
bezügliche Vorlage kommt . Weniger erfteulich ist der Stand der Frage
der Erbauung des Oberrheinkanals . In dieser Sache ist nun völlige
Stille eingetreten. Die Erbauung des Kanals ist für die Oberrhein¬
gegend von großer Tragweite . Der Kanal würde der Landwirthschrft
große Vortheile bringen , aber auch der Industrie von Nutzen sein. Be¬
züglich der Geometer theile ich den Standpunkt der Kommission .

Abg . Kist ( natl . ) : Die Schaffung einer weiteren Stell « für einen
Ccntralinspektor bei der Oberdirektion ist nur zu begrüßen. Es ist er¬
fteulich, daß auch die Bezirksverwaltung eine Vermehrung des Per¬
sonals erfährt . Die Wünsche der Geometer sind , wie ich früher schon
ausgeführt habe , berechtigte . Sie müssen sich aber mit der vorläufigen
Besserstellung zufrieden geben . Dem Standpunkt der Kommission kann
ich nur beitreten. Die technischen Assistenten sind nicht in der richtigen
Gehaltsklasse. Ich möchte deshalb an die Regierung die Bitte richten,
bei der allgemeinen Revision des GehaltStarifes den Wünschen dieser
Beamten Rechnung zu tragen . Auch die Kulturmeister, an die große An¬
forderungen gestellt werden und die Ausgezeichnetes leisten, befinden
sich nicht in der richtigen Gehaltsklasse . Die Bezüge dieser Beamte :: sind
zu niedere. Da nun aber für die Kulturmeister nichts gethan werden
kann, möchte ich die Regierung ersuchen , wenigstens dadurch zu helfen,
daß sie die sogen . Auswärtsbezüge dieser Beamten erhöht. Erfreulich
ist es , daß die Bureauräume für die Inspektionen zweckentsprechender
getrorden sind durch die Erstellung neuer Dienstgebäude.

Abg . Pfeffrrl « ( natl . ) : Auf die Frage des Deckshstems toill ' ch
heute nicht des Näheren eingehen , aber doch darauf Hinweisen , daß man
mit dem System gute Erfahrungen gemacht hat . Befriedigt bin ich
davon, daß ein Nachlaß der Flutzbausteuer «intreten wird . Ich hoffe
aber , daß die völlige Aufhebung dieser Steuer bald eintritt . Recht be¬
dauert habe ich , daß die Benutzung des Dammes des Leopoldskanals
durch Fuhrwerke nicht möglich geworden ist . Was den Oberrheinkrnal
betrifft , hoffe ich , daß ein Gutachten über den Bau dieses Kanals mög¬
lichst noch diesem Landtage vorgelegt wird. Ich will in der Sache nicht
drängen , da sie sehr wichtig und eingehender Erwägungen und Prüf¬
ungen bedarf. Aber ich halte es doch für wünschenswerth, daß die
Bevölkerung bald erfährt , wie es mit dieser Angelegenheit steht . Be¬
züglich der Petitionen trete ich den Anträgen der Kommission bei.

Minister Schenkel : Für die Anerkennung, die der Oberdirektion
nnd unserem technischen Personal gezollt worden ist , spreche ich »reinen
vollen Dank aus . Es verdient darauf hingewiefen zu werden, daß der
Staat nun entgiltig darauf verzichtet , die Rheingemeinden zur Flutz¬
bausteuer heranzuzrehen. Daß dies möglich wurde, haben wir der
Thätigkeit der Oberdirektion zu verdanken , die die Rheinkorrektion
durchführte. Trotzdem dieselbe noch nicht ganz vollendet ist , hat die
Negierung den Zeitpunkt doch für gekommen erachtet, den . Nachlaß ein¬
treten zu lassen . Wenn der Nachlaß nicht durch ein Gesetz schon jetzt
ausgesprochen wird , so geschieht dies mit Rücksicht darauf , daß nicht nur
die Flutzbausteuer für den Rhein, sondern allgemein gesetzlich geregelt
werden soll. Es ergibt sich die Frage , ob bezüglich der Binnenflüsse
nicht ein anderes System für die gesetzliche Regelung über die Verpflicht¬
ung der Gemeinden zur Instandhaltung der Flußläufe und Flußbauten
Platz greifen soll. Dieses System könnte in der Weise geschaffen wer¬
den , daß «in Verband der Gemeinden gebildet wird, die an einen Fluß
grenzen. Dieser Verband hätte die Arbeiten der Instandhaltung zu
übernehmen, wozu der Staat Beiträge leisten würde . Eine solche
Regelung wäre ein westerer Ausbau der Selbstverwaltung der Gemrin -
d«n . Ein Entwurf in diesem Sinne wird von der Regierung aus¬
gearbeitet werden. Was nun den Oberrheinkanal betrifft , so handelt c3
sich um ein Projekt, das etwa 25 Millionen kostet. Ich meine, in einem
Augenblick , in dem eine gewisse Ebbe in der Staatskasse sich befindet und
auch die Unternehmungslust draußen keine große ist , sollte man sich
freuen , daß man über «in solches Projekt hüten Beschluß zu fassen
braucht. Das Projekt hat seine großen Schwierigkeiten, sodaß es der
Regierung nicht möglich war , alle Gutachten zu erhalten . Cs sind
Zweifel entstanden, ob es sich auch lohnen wird , für das Projekt einen
so großen Aufwand zu machen . Es war auch die Ansicht laut geworden,
daß die Bortheile hinsichtlich der Bewässerung beschränkte und die
Wasserkräfte des Kanals theure sein werden . Es war daher für die
Regierung Grund vorhanden, die Sach« genau zu prüfen . Wenn die
Regierung bis jetzt ihren Standpunkt noch nicht darlegte , so kommt dies
daher, daß ihr das landwirthschaftliche Gutachten noch nicht vorliegt .
Was die Petitionen betrifft , so muh ich sagen, daß es materiell sehr
wünschenswerth wäre, wenn den Geometern aufgebessert werden könnte .
Die Gründe , warum dies nicht geschehen kann , hat die Kommission rich¬
tig dargelegt. Eine Theilrevision für eine einzelne Beamtenkategorie
kann nicht stattfinden. Ich glaube , daß die Gründe , die die Kommission
hierfür angeführt hat . aber nicht nur jetzt sondern auch für den kommen¬
den Landtag Geltung haben muß, auch wenn eim allgemeine Gehalls -
revision nicht eintritt . Ich kann daher nach keiner Seite hin eine Zu-
sicheritng geben . Die Landstratzenwärter sind Arbeiter und für sie ist
der 'Lohn , den gute Arbeiter erhalten, matzgebnd . Daß die Strahen -
wärter gut bezahlt sind zeigt die stets große Zahl von Anwärtern für
diese Stellen . Gewundert hat es mich, daß auch wieder auf diesem
Landtage die Petenten mit dem Wunsche um Besserstellung an die
Kammer herangetreten sind . Dies zeigt mir , daß eine Besserstellung die
Leute nicht zufrieden macht . Der Staat hat die Aufgabe, dafür zu
sorgen, daß die sozialen und wirthschaftlichen Verhältnisse seiner Be¬
amten sich bessern . In dieser Beziehung ist in den letzten Jahren Vieles
geschehen. Wir haben auch den Geometern aufgebessert , so weit dies
möglich war , und es ist von denselben deshalb nicht recht , daß sie ihrer
Unzufriedenheit Ausdruck gegeben haben .

Abg . Eder (Dem. ) dankte der Regierung für den Nachlaß der Fluh¬
bausteuer, befürwortete die weitere Ausdehnung des Decksystems und
brachte verschiedene Wünsche zum Ausdruck.

Abg . Greifs ( natl . ) tritt den Ausführungen des Vorredners , der
die Qualität des Doffenheimer Porphyrs bemängelt entschieden ent¬
gegen . Das ganze Unterland habe ein Interesse an diesem gureu
Material und daher an der gedeihlichen Weiterentwickelung des Dossen -
heimer Werkes . Zu bedauern sei, daß die Eisetibahnvcrwaltung durch
Herabsetzung der Tarife die bayerische Konkurrenz begünstige. Von der
Strahenbehörde müsse erwartet werden , daß sie ) wenn irgend thunlich,
das Schottermaterial im eigenen Lande beziehe. Die deckenweise

Straßenunterhaltung habe sich bewährt, die Straßenbehörde möge auf
dem beschrittenen Weg fortfahren . Eine gute Fahrbahn sei auch noth-
wendig für diejenigen Gegenden, welche Straßenbahnen ohne Schienen«
läge erstellen wollen . Wünschenswerth sei es , solche Unternehmungen
>u gestatten, wenn die Wagen nicht durch Akkumulatoren beschwert seien»
sondern die Stromzuleitung von außen erfolgt. Zum Schluß dankt
Redner der Gr . Oberdivektion für das beim Bau der Straßenbahnen in
seinem Bezirk bewiesenen Entgegenkommen . Die Anordnungen der
Strahenbehörde , wenn man anfänglich auch nicht damit einverstanden
gewesen sei , hätten sich gut bewährt.

Oberbaudirektor Honsell : Im Budget ist eine Position für Resse¬
stipendien an Ingenieure , die eine wissenschaftliche Avbeit etnrrichen,
vorgesehen . Von diesem Stipendium ist im letzten Jahve kein Gebrauch
gemach: worden. Dies kommt nicht daher, daß die wissenschaftliche
Bildung unserer Ingenieure zurückgegangen ist , sondern hat seinen
Grund darin , daß diese Beamten zu sehr in Anspruch genommen sind .
Die deckenweise Behandlung der Landstraßen hat nur Zustimmung ge¬
funden. Das Deckshstem kann aber nur für die Straßen empfohlen
werden, welche einen starken Verkehr haben . WaS die Bahnen ohne
Gelesse betrifft , so will ich bemerken , daß Gesuche um solche Bahnen bei
der Rogierimg noch nicht eingelaufen sind . Ein solcher Betrieb ist aber
nur bei einer ganz guten Fahrbahn möglich. Die Erfahrungen , di«
man mit solchen Motorfahrzeugen in Wiesloch und Pforzheim gemacht
hat , sind keine sehr guten.

Es wurde hierauf die SitzuW geschlossen .
Nächste Sitzung : Montag 4 Uhr . Fortsetzung der heutigen

Berathung .

Badische Chronik .
A Baden - Bade« , 19 . April. Beim Prinzen Albrecht von

Preußen , Regent des Herzogthums Braunschweig , fand gestern Abend
im Hotel „ Europäischer Hof " ein Diner statt, zu welchem nachstehende
Herren Einladung erhalten hatten : Seine Excellenz General von Bock
und Polach, kommandirender General des 14 . Armeekorps, Excellenz
von Arndt , General der Infanterie a . D . , Excellenz Generalleutnant v.
Freyhold , Excellenz Generalleutnant Schilling von Cannstatt » General¬
major z . D . von Klüber, Generalmajor z . D . Treumann , Oberst a . D .
von Boigts - Rhetz , Oberst von Glnsenapp, Kommandeur des Jnf . -Regi».
( 1 . Rhein . ) Nr . 25 , Oberst von Sehdewitz , Oberst von SchickfuS, Major
Graf m Rantzau, Major z . D . Frhr . von Telia», Major von Barsewisch ,
Kommandeur des 1 . Seebataillons , und Hauptmann a . D . v . Lnttwitz.
Während des Diners konzertirte auf der Terrasse des Hotels eine Mili¬
tärkapelle.

A Paden -Aaden , iS . April . Im hiesigen Großh . Friedrich ?«
b a d ist. um einem vielfach geäußerten Wunsche zu entsprechen, tum »
mehr auch ein elektrisches Lichtbad eingerichtet worden . Bet
der Bedeutung , welche die Lichttherapie in neuerer Zeit genommen,
ist dieses neue Kurmittel unserer Großh . Badanstalten von großer
Wichtigkeit.

© Wükkheim , 18 . April . Fohlenweide Erlrnboden ,
Station Schliengen . Die Eröffnung des Sommerbetriebs er¬
folgt Samstag , den 10 . Mai , Vormittags 10 Uhr. Schon jetzt
liegen ziemlich viele Anmeldungen vor , so daß eine volle Besetzung
der Weide angenommen werden darf . Mit den Ergebnissen des
Winterbetriebs und de! letzten Sommerbetriebs kann man wohl zu¬
frieden sein . Die Fohlen entwickelten sich fast durchweg gut , sowohl
was die Zunahme des Körpergewichts anbelangt als auch hinsicht¬
lich Gelenksbildnng , Gangart rc . Die Weidetaren sind durchaus
nicht hoch und ähnlich den früheren . Für sämmtliche Fohlen besteht
die Versicherungspflicht . Die Versicherung erfolgt auf Kosten des
Eigenthümers . Dafür Übernimmt noch die Weideverwaltnng die
Kosten der thierärztlichen Behandlung , des Medikamentenverbrauch ;
und der Hnfpflege. Die Direktion in Müllheim ertheilt weitere
Auskunft .

Nus der Residenz .
Karlsruhe , 19 . April .

- ft Herr Bischof Weber wird anläßlich des Regiernngsjnbi -
länms Sr . K . H . des Großherzogs am 25 . April in Karlsruhe
eintreffen , um bis zmn 29 . April hier zu verweilen , und wird , wie
wir erfahren , am 28 . April vom Großherzog zur Beglückwünschung
in Audienz empfangen werden . Am Sonntag , den 27 . Aprft
wird der Bischof , wie bereits nritgekheilt , >dm Aubiläums -iFest '
gottesdienst in der hiesigen altkatholischen Kirche abhalten .

[ ] Jnbilänmsschieße « der Schützeugesellschaft Karlsruhe .
Heber Erwarten zahlreich sind zu dem vom 28 . April bis 4 . Mai
anläßlich der Feier des fünfzigjährigen Regierungsjubiläwms Sr .
K . H . des Großherzogs Friedrich von Baden und des 150jährigen
Bestehens der Karlsruher Schützengesellschaftstattfindenden Jnbi »
länmsschießen Ehrengaben gestiftet worden . Die Ehrengabe des
Großherzogs , des hohen Protecktors der Schützengesellschaft, besteht
in einem großen silbernen Pokal , die der Stadt Karlsruhe gleich¬
falls in einem Pockal. Ferner sind vom Badischen Landesschützeu -
verei » , von den SchützengeselkschastenMannheim , Baden -Baden ,
Bruchsal , Ncnstadt a. d . H . , Darmstadt , Mainz , von der bekannten
Firma Burgcff u . Cie. und von der Brauerei Löwenbrän in Mün¬
chen Ehrengaben eintzegcmgen bzw . angemeldet . Im Ganzen reprä¬
sentieren die zu den Ehrenscheiben gestifteten Gaben einen Werth v
5000 Mck. Nach den bereits erhaltenen Zusagen wird die Be -
therligung an dem Doppelfeste äußerst zahlreich sein . Wefterc An¬
meldungen , die noch beabsichtigt sind, mögen umgehend erfolgen ,
ebenso speziell die Anmeldungen zum Konkurrenzschießen . Durch
die Theilnahme Sr . Kgl . Hoh . des Großherzogs wird das seltene
Fest einen besonderen Glanz erhalten . Und zwar hat Grohherzog
Friedrich für einen der Festtage Mischen dem 29 . April und 'dem
2 . Mai , der nach seiner Festsetzung den Schützen rcchtzcittg bekannt
gegeben werden wird , seinen Besuch im Schützenhause in Aussicht
gestellt . ' '
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SS Inviläumsseier der Volksschule . Auch die hiesige Volks¬

schule wtxd sich iu würdiger Weise an der Jubiläumsfeier betheiligeu.
Abgesehen davon , daß bei der Rundfahrt der Königlichen Hoheiten
Knaben - und Mädchenklassen Spalier stehen werden, ist für den
Montag, den 28 . April eine Schnl-Jubiläumsfeier in größerem Maß-
stabe in dem großen Festhallesaale geplant . Es soll das Thoma -
sche Fe st spiel von hiesigen Lehrerinnen und Lehrern und deren
Angehörigen zur Aufführung gelangen . Dieselbe wird am Montag,
den 28 . Vormittags halb 11 Uhr. von dem Gesammtkolleginm der
städtischen Volksschulen und den Schülern der oberen Klassen (etwa
2000 ) stattfinden . Nach den bis jetzt getroffenen Vorbereitungen
scheint dieses Schul- und Schülerfest ein großartiges zu werden.
Am Dienstag den 29. April soll das Festspiel zu Gunsten der
Karlsruher Ferienkolonien gegen Erhebung eines mäßigen Eintritts¬
geldes wiederholt werden.

Vortrag von Dr. Aohannes Müller. Was ist daS Wesen
des Christenthnms ? Der Berliner Kirchenhistoriker Harnack, eine
unserer ersten wissenschaftlichen Autoritäten, hat versucht , vom
Standpunkte des Historikers ans diese Frage zu lösen. Sein
Buch ist, wenn man es nimmt , als was es sich giebt , eine
wundervolle Arbeit . Immerhin ist der Einwand zu erheben, ob
das Wesen des Christenthnms auf rein geschichtlichem Wege zu
erniren ist . Eine Erscheinung wie das Christenthnm kann nur
vom Boden der persönlichen Erfahrung ans vollauf gewürdigt
werden, wie das Kunstwerk nur von künstlerisch empfindenden Menschen.
Es ist bei der Beantwortung des Thema von vorherein zu ver¬
zichten auk bestimmte festgelegte Kategorieir , wie „ Religion " , „ Welt¬
anschauung "

, „Moral "
. „ Kultur" . Alle diese Lebensgebiete stehen

in irgend einem Zusammenhang mittelbarer oder unmittelbarer Art
mit dem Christenthnm . Allein dieses läßt sich nicht ohne Rest in
einer jener Kategorien anflösen. Was wollte Jesus ? Vielleicht
am umfassendsten läßt sich die Frage dahin beantworten:
Er wollte ein neues Leben. Er brachte, um einen Ausdruck Nietzsche's
zu gebrauchen, eine Umwerthnng der vorhandenen Werthe . Jesus
selbst faßt dies Programm in das Wort vom Reich Gottes. Herr-
fchaft Gottes über die Menschen — dies ist das Wese » des Christen-
thums. Von hier ans regeln sich die Beziehungen des gestimmten
Lebens , zu Kunst und Wissenschaft, zn Natur und Nebenmensch .
Wie eigenartig , wie neu und umwälzend diese Gestaltung der Dinge
wirken müßte , wäre sie von den Menschen begriffen und in That um¬
gesetzt. beweisen einzelne Worte Jesu , welche wir zwar im Munde
führen , aber deren srappirender Inhalt durch den gedankenlosen
Gebrauch von uns gar nicht mehr frisch und nnniittelbar empfunden
wird . Z . B. Worte wie dies : Wer ist meine Mutter , wer sind meine
Brüder ? Welche den Willen Gottes tbnn , die sind Mutter , Brüder
und Schwestern . Oder jenes : Euer Wort sei Ja , das ein Ja , und
Nein , das ein Nein ist . Oder das Gleichniß vom Samariter und alle
Worte von der dienenden Liebe. Würden wir mit diesen Worten
wirklich Ernst machen , was heute noch so wenig geschieht , wie einst eine
neue, beglückende Aera gesunden, auf Liebe begründeten Menschen¬
lebens müßte anbrechen. Das Paradies , nicht ein erträumtes,
in fernen jenseitigen Regionen liegendes', vielmehr ein schon
hier im lebendigen Verkehr der Menschen untereinander
und mit Gott erblühendes Paradies wäre verwirklicht.
Was könnten wir uns gegenseitig sein , wie viel reicher und be¬
friedigender würde sich unser Dasein gestalten ! Mit einem warmen
Appell, das Wesen des Christenthnms in diesem hohen und reinen
Sinn erfassen zn wollen, schloß der Vortrag. Dr. Johannes Müller's
letzter Vortrag findet Montag Abend pünktlich 8 Uhr im Ein.
trachtssaale statt und behandelt : „Das Vergängliche und das
Bleibende im Christenthnm ."

4 - Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des
Schiedsgerichts für Arbeiterversicherung zu Karlsruhe ( Sitzungssaal :
Erbprinzenstr . 71 am Montag den 21 . April 1902 . Vormittags 9 Uhr :
Luise Kasper von Bilfingen , Florian Müller von Plittersdorf , Friedrich
Furrer von Rüppurr , Ludwig Langenbach von Karlsruhe ; Vormittags
10 Uhr : Chr. Frdr . Kling von Niesern. Beklagte ist die Landes-
verficherungsarrstalt Baden.

X Wnsik-Snsiitut Panlpineper. Unter den üblichen Oster-
prüfnngeu nimmt auch die Prüfung des Mnstkinstitnts der Fräulein
Lina und Elise Rampmeher einen hervorragenden Platz ein . Die¬
selbe ist glänzend verlaufen und bot wieder Gelegenheit, einen Ein¬
blick zu thun in die segensreiche Wirksamkeit, in der die beiden
Damen nicht nur musikalisch , sondern auch — was für Eltern noch
viel weittragender ist — erzieherisch auf unsere Kinder und
deren individuelle Veranlagung einwirken. Es sind bereits
30 Jahre, daß die Damen Rampmeher sich der Pflege
eines musikalischen Fortbildungskurses für Kinder von 8
bis 12 Jahren gewidmet haben , und darin liegt schon die
Gewähr ihrer vortrefflichen Leistungen, für welche dieselben stets nur
ihre eigene volle Kraft eingesetzt haben ; dnrch ihre gediegene wohl-
durchdachte Methode sind sie im Stande , selbst solchen Kindern die
Freude und das Verständniß für Musik zu erwecken, bei denen keine
besondere Veranlagung dazu vorliegt . Das geläufige Notenleseu,
Kenntnis; der Tonleitern, Jnterwalle. Dreiklänge n . s. w . , ganz
besonders auch das sonst schwierige Zerlegen und Eintheilen
der Noten und Pansen im Takte war den Kindern sicher
und klar , und sie wetteiferten mit einander in freudigem
und schnellem Antworten. Wie alljährlich bildete die Gesangs -
prüfung ganz besonderes Interesse für die znhörenden Eltern
und Freunde , und es wurden auch wiederum die oft schweren Treff-
und Gthör-Uebuuge» mit erstaunenswerther Sicherheit theils solo ,
theils zusammen ansgeführt. Jugendliche Klavierschülerinnen der
Fräulein Rampmeher begleiteten einige Chor - und Solo-Lieder,
theils zwei -, theils vierhändig am Klavier . Die Auswahl der ' Lieder
war schön und unvergleichlich. Wir wünschen den nicht , nur als
Noteulehrerinnen , sondern auch als Klavierlehrerinnen thätigen hoch-
geschätzten Vorsteherinnen zn dem neuen jetzt beginnenden Jahrgang
ein reichgesegnetes Weiterwirken zum Dank für die viele Mühe und
die liebevolle Hingabe in ihrer Bernfsthätigkeit .

[ ] Das Stadtgarteukonzert , das die Leibgrenadierkapelle am
morgigen Sonntag veranstaltet , beginnt nicht , wie angekündigt ,
um 4, sondern bereits «m Halb4 Uhr .

: : : Karlsruher Fußball - Berein . Anläßlich der Tagung des süd-
dcuffchen Fußball - Vereinsverbandes fand am Sonntag das Wettspiel
zwischen dem Meisterschaftsklub von ' Süddeutschland , dem Karlsruher
Fußballverein und dem Stuttgarter Futzballverein statt . Ueber 1000
Zuschauer hatten sich außer den Vertretern von ungefähr 40 verschie¬
denen süddeutschen Futzoalloereinen eingefunden . Trotzdem die Karls -
ruD»r durch das Fehlen ihres Mittelstürmers etwas geschwächr waren ,
was hauptsächlich vor der Halbseite , in welcher 3 Goals sür Karlsruhe
erzielt wurden , bemerkbar war , spielten sich dieselben nach dem Wechseln
der Plätze sehr rasch ein und konnten noch weitere 10 Goals treten .
Das Spiel endigte somit mit 13 :0 zu Gunsten von Karlsruhe . Die
Stuttgarter erwiesen sich als eine sehr spieltüchtige faire Mannschaft
und versprechen in nicht allzulanger Zeit einen starken Konkurrenten für
Karlsruhe abzugeben . Am Abend fand zu Ehren der in Karlsruhe an¬
wesenden Vertreter des Süddeutschen Verbandes und des Stuttgarter
Fußballvereins ein vom Karlsruher Fußballverein und dem Karlsruher
Fußballklub „ Phönix " gegebener Kommers mit Solovorträgen auf Kla¬
vier , Geige , Mandoline , Guitarre statt . Der 1 . Vorsitzende des Süd¬
deutschen Verbandes und 'Ehrenpräsident des Karlsruher

'
FußballvereinS

Herr N o e hielt die Festrede , die in der Uebergabe des Pokals 1 . Klaffe
an den Karlsruher Futzballverein , des Pokals 2 . Klasse an die zweite
Mannschaft des Straßburger FußballvereinS und schließlich mehrerer
Diplome an Franfkurt , Hanau , Pforzheim , Offenbach und die beiden
Karlsruher Vereine , einen würdigen Abschluß « Hielt . Herr Roth
Don der Frankfurter „Germania " feierte tzernIh den JL. jSoxsitzendey

des süddeurschen Verbandes , Herrn Noe, in dem er hervorhob . daß es
hauptsächlich seiner unentwegten Führung und seiner Opferwilligkeit
zu verdanken sei, daß wir heute geschloffen als gut organisirter Verband
bestehen . Die mit Begeisterung aufgenommene Rede endigte schließ¬
lich in einem kräftigen „ Hip Hip Hurrah " auf den 1 . Vorsitzenden .

X Der Schwarzwuldklub Karlsruhe beging am 13 . ds . im Apollo -
Theater das Fest der Fahnenweihe . Eröffnet wurde die würdige Feier
durch einen Festmarsch . Die Begrüßungsansprache , Festrede und Weihe
der Fahne lag in den Händen des Vorstandes Herrn B r a i t s ch . Die
Fahne wurde durch die Gattin des Herrn Schütz mit einer Ansprache
übergeben . Das Fahncnband überreichte die Tochter des Mitgliedes
Herrn Teufel mit einem sinnreichen Gedicht . Die Vereinskapclle , der
Gesangverein „ Edelweiß " und Athletenklub „Frisch -Aus " trugen - zum
schönen Verlauf des Festes wesentlich bei . Den Schluß bildete ein
Tanzkränzchen .

8 Dievfiähke. Am 16. d . M . wurde aus dem Hofe der Wirth-
schaft Moninger ein älteres Fahrrad . System Badenia: mit der
Fabrikilummer 10464 und der Polizeinnmnier 1997 und in der
Nacht auf den 18. d . M. ein weiteres Rad ans dem Hansgang des
Hotels Tannhäuser, System Dürkopp (Halbreimer ), mit der Fabrik-
nnmmer 125938 und der Polizeinnmnier 5454 entwendet . — Ge¬
legentlich eines Umzugs in der Südstadt ist Weißzeug im Gesammt-
werthe von etwa 60 M. gestohlen worden . — In demselben Stadt¬
teil stahl eine Näherin einen Handkoffer, eine silberne Uhr und
Fraiienkleider im Werthe von etwa 30 M.

Mittliei . ungen
uns dem Bereiche des Schulwesens.

Versetzungen und Ernennungen :
Haomairr , Eugen , Schulverw . in Wies , als Unterst nach Wiesleth .
Hartwig , Josef , Schulverw . in Trienz , als Uriterl . nach Altheim .
Havck» August , Schulverw . in Oberhausen , wird Hauptl . daselbst .
Heist , Nikolaus , Unter ! . , von Zizenhausen nach Obereschach.
Hockcnberger , Ludwig , Hilfsl . in Waldkirch , wird Unter ! , daselbst .
Holl , Herm . , Schulverw . in Asbach , als Unterl . nach Neckarhäuserhof .
Huber , Karl , Unter ! . , von Plankstadt nach Deggenhausen .
Hügel » Otto , Schulverw . , von Schluttenbach nach Petersthal .
Iber , Martin , Hauptl . , von Neckarbischofsheim nach Mannheim .
Job » , Albert , Zeichenlehrkand . , zur Stellvertretung vom Gymnasium

Karlsruhe , an Oberrealschule Baden .
Julicr , Karl , Hauptl . , von Zimmern nach Mannheim . > ,
Kämmerer , Rosa , Hilfsl . in Lahr , wird Unterl . daselbst .
Kayser , Otto , Schulverw . in Schollbrunn , als Unterl . nach Schönau .
Keller , Jakob , Schulverw . , von Malsch , nach Hörden .
Keller , Karl , Schulverw . , in Reuthe , als Unterl . nach Schultern .
Kemm , Herm . , Unterl . in Reichartshausen , wird Hauptl . in Schollbrunn .
Keßler , Otto , Unterl . in Herdwangen , als Schulverw . nach Philippsburg :
Kicnle , Engelb . , Schulverw . , von Obergimpern nach Kirchheim .
Kienzler , Waldem . , Unterl . , von Schwetzingen nach Denzlingen .
Kirchner , Friedrich , Schulverw . in Uttenhofen , als Unterl . nach All -

mendshofen .
Kirsch, Otto , als Unterl . nach Dossenheim .
Klett , Franz , Schulverw . , von Villingen nach Oestringen .
Klingler , Matth . , Schulverw . in Ichenheim , als Unterl . n . Königshofen .
Köhler , Alois , Unter ! . , von Obereschach nach Nenzingen .
Köhler , Charlotte , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst .
Kramer » Emilie , Unterl . , von Durlach nach Eberbach .
Krauß , Wilhelm , Schulverw . , von Elsenz nach Brigach .
Kriek, Ernst , Unterst , von Ittersbach nach Pforzheim .
Kurrus , Pius , Hauptl . , von Philipsburg nach Mannbeim .
Lämmler , Margarethe , Unterl . , von Sulzfeld nach Spöck.
Ledrrle , Taver , Hilfsl . in Wieden , als Unterl . nach Gerlachsheim .
Lienert , Othmar , Schulverw . , von Steinegg nach Ehingen .
Linder , Karl , als Schulverw . nach Kaltenbach .
Link, Arnulf , Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . in Mannheim .
Löhlc , Emil , Unter ! . , von Nenzingen nach Zizenhausen .
Lörch, Josef , Hilfsl . in Röthenbach , als Unterl . nach Schönwald .
Ludwig , Wilhelmine , Unterl . , von Spöck nach Sulzfeld .
Lntz, Anton , Schulverw . in Deisendorf , als Hilfsl . nach Meßkirch .
März , Julius , Schulkand . , als Unterl . nach Münchweier .

Telem «nt» »r » e der „ Bad . Brette " .
K . Berlin , 19 . April . Die Einführung der Berufung iu

Strafsachen soll nach Berathung mit 'den; Staatssekretär des Reichs -
justizamts und maßgebenden Parteiführern einer freien Kom -
Mission der interessierenden 'Faktoren zur weiteren Vorbereitung
überwiesen werden .

— Bremerhaven , 18 . April . Das gestern Abend während
der Einfahrt in die Weiser stattgehabte Diner aus dem Lloyddampfcr
„Kronprinz Wilhelm "

, verlief in jeder Beziehung glänzend und
bildete einen würdigen Abschluß der zu Ehren des Kaisers und des
Kronprinzen vom Norddeutschen Lloyd getroffenen Arra 'gements .
Die Blumenausstattung 'des Speisesvales war außerordentlich
arächtig und erregte allgemeine Bewunderung . Der Abschied des
Kaisers und des Kronprinzen von den Mitgliedern des Auffichts¬
raths war überaus 'herzlich . Unter dm vielen Ordcnsauszeich -
nnngen sei -die Dekorirung des Direktors Bremermann mit dem
Rothen Adlerorden , dessen Insignien der Kronprinz ihm persönlich
überreichte , noch hervorgehoben .

— Meppen , 19 . April . Der Kaiser traf mit dem Kronprinzen ,
dem Prinzen Heinrich , Admiral Thomsen und Staatssekretär von Tirpitz
heute Früh um 9 Uhr von Bremerhaben hier ein und wurde am Bahnhof
von dem Wirkl . Geheimrath Krupp empfangen . Nach kurzem Aufenthalt
erfolgte die Weiterfahrt nach dem Schießplatz .

dl Osnabrück , 19 . April . Alsbald nach der Ankunft des Kaisers ,
des Kronprinzen Heinrich und des Admirals von Tirpitz auf dem Schieß¬
platz in Meppen begann heute Morgen das Schießen , das aber früher
abgebrochen wurde , als beabsichtigt war . Das Gefolge des Kaisers
bleibt in Meppen über Nacht als Gäste Krupp 's .

— Hreiz, 19. April. Die „ Greizer Zeitung " veröffentlicht fol¬
gendes, von heute Bormifiag 10 Uhr datirtes Bulletin :

„Das Befinde» des regierenden Aürfien . welches während
der letzten Wochen im Wesentlichen ein gleichmäßiges war,
gestattete fich tn Iokge einer plötzlich aufgetretenen Herzschwäche
henke Morgen bedenklich . Dr . Owenbach .

— Paris , 19 . April . Der Sozialist Lapique » der in Remiremont
gegen Meline kandidirt , erklärte sich bereit , von seiner Kandidatur zu -
rückzntrcten , falls Meline sich verpflichte , den Nationalismus zu be¬
kämpfen und die Parole auszugeben , daß die gemäßigten Republikaner
bei den Stichwahlen gegen die nationalistischen Kandidaten stimmen
mögen . Meline erwiderte , er lasie sich mit Niemand in einen Handel
ein , am wenigsten mit Lapique , der der Vertreter der Revolutionäre und
Botrrlandslofen sei.

= La Rochelle ( Dep . Charente Jnfer . ) , 19 . April . Die Polizei
har in Royan einen Civil - Jngenienr vom Grniedienst festgenommcn » der
im Verdacht steht , mehrere militärische Schriftstücke entwendet zu haben .
Der Verhaftete war bei dem Bau eines Forts an der Gironde -Münd¬
ung beschäftigt .

— Algier , 19 . April . In Am Sesra wurde ein Artillerist verhaftet ,
der seit langer Zeit den Eingeborenen Lebel - Gewehrpatronen verkauft
hat . Ein Araber , der dabei als Unterhändler diente , wurde gleichfalls
fcftKnommen . .

~ - - - . s

= London , 19 . April . Folgende transatlantische Dampfrrliuiq ^
die Lcyland -Linie , die American -Linie , die Atlantique -Linie , die
star -Linie , die Hamburg -Amerika -Linie und der Nordd . Lloyd haben ct*Abkommen geschloffen, welches ein Hand in Handarbeiten der Gesell¬
schaften ermöglicht , namentlich zu dem Zweck , die Betriebsausgaben j,
ermäßigen . Jede Gesellschaft behält ihre Selbstständigkeit und ihr,
Nationalität . Das Abkommen sieht ferner die gleiche Einteilung fcg
Paffagier - Beförderungsdienstes für den Winter , sowie für den Sommq
vor . Die „ Times " schreiben : Das Abkommen zwischen den trariz,
atlantischen Dampferlinien sei nahezu abgeschlossen, doch betheiligten sh
der Norddeutsche Lloyd und die Hamburg - Amerika -Linie nicht aktuell o*
dem Zusammenschluß , wenngleich ein befriedigendes Abkomme» mir
ihnen abgeschlossen sei.

— Petersburg , 19 . April . Die Blätter bringen nichts über
angeblichen Selbstmord des Attentäters des Ministers Ssrpjägfi ,
doch erhält sich das Gerücht , er habe fich vergiftet . Zahlreiche Ter ,
Haftungen in Kiew , Petersburg , Moskau , Charkow , Odessa fand «,
statt . Meldungen ans Südrnßland über dort ausqcbrochene
Volten lassen sich nicht kontrollieren , 'da die Zeitungen darüber
nichts bringe « dürfen .

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 19 . April .

Zunächst wird in die Berathung der Resolution zur SeemaunS -
ordnung eingetreten , welche die Vorlegung eines Gesetzentwurfes per,
langt , wodurch die Frage der behördlichen Aufsicht über die Seetüchtig-
keü , den Tiefgang usw . von Kanffahrtheischifsen geregelt wird .

Hierzu liegt ein Antrag Lenzmann vor , welcher dem Gesetzentwurf
die praftischen Erfahrungen der Handelsmarine zu Grund « legen Wik.

Da das Haus schwach besetzt ist , erklärt Präsident Ballestrem , aus
technischen Gründen die Frage nach der Unterstützung des Anträge;
später stellen zu wollen . .( Heiterkeit . )

Die Erkrankung der Königin der Niederlande .
— Schloß Loo , 19 . April . Das häute früh ausgegebei «

Bulletin lautet : Die Königin hatte eine ziemlich ruhige Nacht . Die
Krankheit nimmt ihren gewöhnlichen Verlauf . Irgend welch
Komplikationen sirid nicht eingetreteu , wenn gleich die Kräfte eit
wenig abnehmen .

Die Unruhen in Belgien .
hd Brüssel , 19 . April . Die gestrigen verschiedenen Meeting

waren äußerst stark besucht . In einem derselben , an welchem üb«
5000 Personen theilnahmen , erklärte Vandervelde , das Volk sich vor bst
Thür des Königs begeben und um Gerechtigkeit schreien.

hd Löwen , 19 . April . Ueber den blutigen Zusammenstoß mit dn
hiesigen Bürgergarde wird noch gemeldet : Mehrere tausend Demon¬
strant « : durchzogen gestern Abend hier die Straßen , um sich vor dst
Wohnung des Kammerpräsidenten Schollaert zu begeben . Die Bürger ,
wehr versperrte ihnen den Weg . Aber die Knndgeber, deren Haltung
eine sehr drohend « war , drangen immer weiter vor . Als die Demon¬
stranten nur noch 20 Schritte von der Bürgerwehr enffernt waren und
trotz aller Aufforderungen der letzteren nicht weichen wollten , komman-
dirte der leitende Offizier Feuer . Eine Salve krachte und 20 Person«
fielen , davon wurden 7 als Leichen aufgehoben . Die übrigen warm
meist schwer verletzt. Ein junger Mann war von sieben Kugel» durch¬
bohrt worden . Bald darauf fand ein zweiter großer Zusammenstff
zwischen Demonstranten und der Bürgerwehr in der Nähe der Kaser«
an der Firlemontstraße statt . Hier gab die Bürgerwehr gleichfalls eim
Salve ab . Eine Person wurde getödtet , 13 verwundet . Die Verwun¬
deten wurden in das Bolkshaus gebracht . Die Aufregung über die Vor¬

gänge ist ungeheuer . Um Mitternacht war die Ruhe wieder hergestcllt

England nnd Transvaal.
— Chicago , 19 . April . Der Burenfreund v . Bliffingen wendet sich

in einem offenen Schreiben an den Präsidenten Roosevelt in ausführ¬
lichen Darlegungen gegen die englffchen Pferde - und Maulthicr - Au-

käufc in den Bereinigten Staaten , die er für eine Verletzung des Ber-

trages von Washington erklärt. Der Schreiber sagt , er habe mehre «
Monate darauf verwendet , um das Material zu sammeln . Der Brief
'ordert Roosevelt auf , der Angelegenheit schleunigst ernste Aufmerksa «-

keit und Beachtung zu schenken .
Reue Friedensverhandlungen .

M London , 19 . April . In der Bevölkerung zeigt man sich

hinsichtlich der Friedensverhandlungen äußerst optimistisch . Za

amtlichen Kreisen erklärt man , der Friede sei zwar noch nicht O

schert , aber die Buren seien von der Unmöglichkeit überzeugt wor-

den , -den Krieg fortzusetzen . Gs habe den Anschein , als ob di!

Burenführer bei ihren Leuten darauf hinwirken würden , die Was

en niederzulegen .
'Demgegenüber wird aus Brüsseler Burenkreisen gemetdü

Lord Kitchener habe die Buren -Deputirte « von Älerksdorp nacf

Prätoria berufen , um ihnen die letzte« Bedingungen Englands

vorzulegen , welche auf das Einwirken des Königs fcstgestellt wor¬

den seien . Die Bedingungen Englands seien jedoch nicht derart

daß sie den Friede » herbeiführen könnten und die Abreise der

Burenführer von Prätoria müsse als Beweis des Abbruches da

Verhandlungen betrachtet werden . Sobald die Führer zu ihr«

Kommandos zurückgekehrt seien , würden die Vorbereitungen z*l

Winter - Campagne beginnen .
K Ms dem Kaag , 19 . April. In den keilenden Mureie

kreisen wird die englische Auffassung nicht getheilt und die Nute»
'

rechnng der Verhandlung in prätoria als «in Kvvrnch derselbe»
bezeichnet. J

M . Köln , 19 . April . Die „Kölnische Zeitung " glaubt i»

Gegensatz zu ihren bisherigen optimistischen Londoner Meldung ^
nunmehr gleichfalls nicht mehr an einen baldigen Fried ensschluV
Wenn man die schönen Worte Balfonr ' s , so schreibt das Blatt , ke>

scharfem Lichte betrachtet , steigen Bedenken auf , ob sie wirklich et*P

gemeint sind . Sie verlieren an realer Grundlage , und die Wahv
scheinlichkeit steigt , daß die Burenführer nur eine Ausrede gewähÜ
haben , um sich aus der Angelegenheit zn ziehen , in der sie eine*

offenen Bruch scheuen . Vielleicht verbirgt sich 'hinter diesem merk¬

würdigem Verhalten aber auch die eigene Uneinigkeit zwischen de»

Vertretern beider Staaten . In beiden Fällen ist die Aussicht all?

ein baldiges Endes des blutigen Krieges in weite Ferne gerückt.

Briefkasten.
E. M . in Karlsruhe und Fr . S . in D . Nicht gewonnen .
Abonnent L . S . in Lübeck. Ueber den Nutzen der angepriesenen

Lhrbrille „Autodiphon -Bernard " können wir Ihnen nichts miftheilen -
Am besten würden Sie Auskunft erhallen , wenn Sie um sollhe «a
Jnseratenwege diejenigen bitten , welche mft der genannten Brille einell
MM
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Theater , Knast und Wissenschaft .
*7 ^ "bischer Kunstverein. Neu zugegangen find : Don P . v .

zkavenstem-KarlSruhe : Dämmerung ; von Gilsoul-Brüssel - Bre -
tonisch^ Dorf ; von Prof . H . Thoma -Karlsruhe : Flora ; von P .
HeHe -Dtunchen . Studie ; von F . Siedle -Erbach: Wandschirm ; An¬
tike Uhr.

Berlin , 18 . April . (Tel .) Die Büste Wilhelm Griesingers»
des Schöpfers der modernen Nervenheilkunde, ist heute im Garten
der königlichen Charit « vor der neuen Nervenklinik feierlich enthüllt
vsrden . Die von Lührsien geschaffene Büste , die sich auf einem
Kockel von rorhom Granit erhebt, war von einer Hülle in 'den
DÜrttemberFischen Farben umgeben. Das schwäbische Heimath-
fand des Gefeierten

^
wunde durch den Bundesrathsbeoollmüchtigten

Präsidenten v . Schicker vertreten . Die Universitär Tübingen , an
der Griesinger einst gewirkt hatte, hatte den Dekan der medizin-
ifchM^Fakultät ^Profejsor Döderlein mit einem Kranze entsandt.

Gerichtßzeitung .
k 19 , April . Tagesordnung der Straf¬

kammer m . , Montag den 21 . April. Vormittags 9 Uhr : Karl
Setter ans Elfang wegen Diebstahlversuchs. Josef K a r y ans
Durmersheim wegen Körperverletzung. Wilhelm Christian Kraut
aus Gladbach wegen Urkundenfälschung. Heinrich Fried ! aus
Wien wegen Diebstahls und Bettels. Max Andreas Mutz ans

® 0 ® vus Kappelrodeck wegen Körperverletzung.
Elise Geiger aus Edisheim wegen Unterschlagung . Sigmund
Maier l aus Malsch wegen Unterschlagung .

Vermischtes.
— Kopenhagen» 18 . April . (Tel . ) Die dänische Dampf -

schiff- xhederei -Bereiniguyg beschloß einstimmig, ab morgen keine
Mitglieder der Fachvereimgung mehr zu verwenden» und zwar
weder auf Deck , noch bei den Maschinen , noch bei Lösch - und Lade¬
arbeiten in Dänemark.

=* Melun , 19. April . (Tel. ) Das hiesige Schwurgericht hat
den Ĥaildelsagenten Nabiet , der vor drei Jahren wegen Diebstahls
>u 7 Jahren Kerker verurtheilt worden war, auf die vom Kassa-
lioiishef migeordnete Revision des Prozesses hin freigesprochen .
Heber die von Rabiet beanspruchte Entschädigungssumme von
110,000 Francs wird der Gerichtshof heute entscheiden .

--- Mrterovurg, 19. April. (Tel.) Wie die „ Nowosti" aus
Schema cha vom 17. ds . melden, traten dort um halb 11 Uhr
Abends neuerdings st a r k e Erdbeben auf . In der Stadt
Neu - Margljan im Bezirk Ferghaua (Turkestan ) wurden in der
Nacht znm 18. ds. um 3 Uhr ein starker von unterirdischem Getöse
begleiteter Erdstoß verspürt .

Stimmen ans den » PnbUknm.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
„ Der Steuerauffeher " .

Unter obiger Ueberschrift ist in Nr . 36 Ihres geschätzten Blattes
unter der Rubrik „ Stimmen ans dem Publikum " von der Dienstkleidung
der Steueraufscher die Rede . Es ist dort unter Anderem empfohlen ,
den Steueraufsehern zum Schutz gegen Regen in der wärmeren Jahres¬
zeit wasserdichte Regenmäntel zu beschaffen . So sehr willkommen ein
sulche ? Kleidungsstück zum Tragen als Uniform auch wäre , so erscheint
tS doch zweifelhaft , ob der Regenmantel seinen Zweck vollständig erfüllen
wird , denn Kopf und Hals des Trägers blieben immer noch unbcschützt.
Um die schon so oft Viclschreiberei usw . verursachenden Klagen über
unrichtigen Sitz der gelieferten Uniformstücke verstummen zu machen
Und insbesondere um die Dienstkleidungsfrage für immer zu lösen ,
durfte die Frage beachtenswerth sein , ob es nicht zweckmäßig wäre , die
Uniform der Steueraufseher ganz abzuschaffen mit Ausnahme der
Dienstmütze ( die bei Zwangsvollstreckungen getragen werden könnte )
und die Steueraufseher im Dienst Civilkleider tragen zu lassen , !vie dies
bei den Gerichtsvollziehern der Fall ist . Das dienstliche Interesse sowie
dir Autorität dieser Beamten würde hierdurch in keiner Weise Schaden
leiden . Bei der Art der Dienstgeschäfte der Steueraufscher ist das
Tragen von Uniform mit Waffen weder zeitgemäß noch praktisch , viel¬
mehr bei den meisten Dienstverrichtungen nur hinderlich , z . B . bei
Tabaksteuergeschäften auf dem Felde , Kontrole und Weinaufnahmen in
den Wirthschafts - und Wcinhandlungßkellern , in den Brauereien ,
Gchrotmühlen , Brennereien und bei Brannttveinmaterialaufnabmen
usw. , und außerdem für ältere , leidende und körperlich schwächere sowie
leicht schwitzende Steueraufteher beschwerlich und sehr ermüdend . Auch
Verden bei solchen Diensten , selbst bei der größten Vorsicht , die cmpfind -

ächen Uniformen sehr beschmutzt und bedürfen jeweils einer scharfen
einigung , was zur Folge hat , daß dies« Kleidungsstücke vorzeitigiVMJS» g ***- O v *t )v —U •' »►IV ■"—' O

schäbig cherden. Welchen Eindruck ein Beamter in schäbiger Uniform
macht , bedarf keiner näheren Erörterung . Das Tragen von Civil -
klcidung im Dienst würde es jedem Steueraufseher ermöglichen , seine
Kleidung der Jahreszeit , der Witterung und dem Klima anzupassen und
cs würden in dieser Hinsicht vielfach vernommeneWünsche erfüllt werden .
Azis den Kosten für Beschaffung der Uniform und Ausrüstung ließe sich
leicht Tivilkleidung anschaffen , zumal die Mehrzahl der Steueraussehcr
jetzt schon ein bis zwei Civilanzüge besitzen. Um im Anfänge die An¬
schaffung der Civilkleider noch zu erleichtern , könnten erforderlichenfalls
die noch im Besitze befindlichen Uniformstücke für die Resttragezeit aus -
getragen werden . Biele Praktiker .

Landtvirthschaftliche Besprechung -« nutz Versammlungen.
Montag den 21 . d . M . :

Ländl . Kreditverrin Oberacker. Abends 8 Uhr im Rathhause da¬
hier ordentliche Generalversammlung .

Frankfurt« . M.
(7*4 Uhr Nachm.)

212 70
189 .50
141 .90

17.80

Telegraphische Kursberichte*
12. April .

Länderbank 106 .—
Wiener B .-B. 114 .90
Otto »iiniba»k lli .50
Schweiz . Central —.—

. Union 99.63
Jura Simpl . 100.—
Mittelmeer 88 .70
Harpener 170 .10
5*/» Argentinier —
57 ° So » th. Pref . —
4*/o Bad . 105 .10
4abg . 3 '/»7 »Bad .

St . - Obl .i . G. 93 .73
dto. r . M . 100 05

s '/, »/„ 1892/94 100 .40
37 -°/» 1900 100 .30
S7 . Bad .St .O . M . 92 .90

M.

Credit
Dlrconlo
StaatSbahn
Lombarden

Tendenz : fest .
Frankfurt a

(Anfangskurse ).
Oest. Cred .-A . 212 .70
Oest. StaatSb .-A . 141 .63
Lombarden 17 .40
37 . Port . St .-Aul . 28.53
Egypter
Ungarn
Ti ?,c. Com.-A .
Gdtthardbnhn -

10120
189 .50

MardMn .Sl. 167 .50
37 . Meplk. ult . 26.2 .1
Baiigue Ottom . 111 .90
Tlirkenloose 113 .80
Italiener 100 .90

Tendenz : ruhig .

Frankfurt a . M.
( Schlußkurse . )

Wechsel Amsierd. 168.70
. London 204,70
„ Paris 813 .33
„ Wien 851 .16

Wechsel Italien 79 .40
PrlvatdlSconto 17 ,
Napoleons , 16.28
4°/» DenlscheReichs - '

Anleihe (37 - ) 101 .70
3 ' /, do . 92.25
37, Pr . Conf. 10170
57 ° Italiener 100 90
4' /,Oest . Goldr . 192,90
4 ' . O - st . Silb -rioi 65
1860er Loose
4°/» Portng .
Russische Staat ».
Serben
4"/» Span . Ext.

154 .60
46.60
96,5 "
«7 .25
80 30

4° /° Ungar . Goldr .101 .L0
Ungar . Kronenr . 98.30
Berliner H,. G . 153,70
Darmst . Bk, 137 .60
Deutsche Bk. 203 .—
Dresdener Bk. 139 30
Badische Bk. 115.50
Rhein . Credit -Bk. 142 -

Hyp . -Bk. 170,

44 60
114.—
25 .86
81 . -
89 .90

100 .80
III98 42,50

26 .20
177.-

128 .60
74 .90

109. 10
108.10

Still bei fester Grinidtendenz.

4% Griechen
Tlirkenloose
D . Türken
5°/, Argentinier
5°/» Chinesen
5°/, Mexikaner
5°/>
3°/ „
Pfälz . Hyp.-Bk,
Elbthak
Merldionalb .
Bad . Zuckers .
Nordd . Lloyd
Packetfahrt ,
Maschin. Gritzner 162.—
KarlSr . Btaschin. 230 .—
4 Russen 98 .75
81. Elektr .- Gesell. 181 .50
Schlickert 110 .20
Oberrh . Bank 120,—

NachbSrse
(27i H6t Nachm.)

Berliner Bank 89 .50
Credit 212 .70
Discanto
Slaatsbahn
Lombarde»

Tendenz : still.
Berlin ( NnsangSknrse) .
Credit - Aktie » 212 50
DiScoiito- Comi». 189 .40
Deutsche Bank 208 .10
Bert . HandelSg . 153.50
Bochmn. Gnbstahl 493 .70
Lanrahütte 20420
Harpener 170 .10

189 5 '
141 .90

17 .70

Dortmunder 51 .—
Tendenz : behauptet .

Berlin (Schlutzkurse.
40/0 Bad . 105 .16
3 >/, ' /» ReichSanl . 101,75
9V, , 92.40
37, ' /* Pr . Conk. 101 .70
Kredit 212 .60
DiSconto 189 .40
Dresdener 139 .50
Nat ..Bk. f. Dtschl. 110 .80
Staatsbahn 141 .7 >
Bochnmer 198 70
Gelsenk. Bergwerk 167 50
Lanrahütte 204 .—
Harpener 169 .80
Hibernia 165 .10
Dortmund 5110
A. E .- G. 181 .75
Schlickert 112 .—
Dynamit Trust 177 .40
V .K» l». i>tottwetl . 192 .40
D .Me >a »patr .. Fk .l81 . —
Kanada -Pacistc 128 .70
PrivatdiSconto 17 ,
40 /0 Russen 98 . 90

Wie » ( Borbörse . )
Credltaktie » 675 .—
StaatSbahn 662 .—
Loiubarde » — .—
Marknote » 117 .40
4 '/, °/ ° Ungarn 19.08
Oest. Papierrente 97.60

„ Kronenrente 117 .40
Länderbank 424 .—
Ungar . Krontur . 99.40
Alpine —

Tendenz : ruhig .
Pari » .

37 * Rente 101.02
Spanier 79 .50
Türken 26 .—
Italiener J 00 .90
BangiteOttoMau563 .—
Rio Tinto 11 .14

London.
Debeer» 247 ,
Chartered 37 «
Goldfield » 97 ,
RandniineS 127 »
Eajtrand . 97 «
Atchison Top 1027 .
LoniSv. Nashv . 130

Wasserstand de» Rftein« .
Maean, 19 . April. Blorgens 6 Uhr 4,56 m , gest. 0,04 m .
Jehl . 19 . April. Morgens 6 Uhr 2.98 m . Bch.
Waldehut , 18 . April. Morgens 7 Uhr 2 .94 m. steigt.

Wetterbericht des Ccntralbnr. für Meteorol. und Hydrogr.
vom 19. April .

Ein Gebiet hohen Luftdruckes bedeckt heute Skandinavien und
den größten Theil Mitteleuropas; in seinem Bereich ist das Weiter

heiter und warm . Westlich von Irland ist eine Depression erschienen ,
welche auf den britische » Inseln trübes und regnerisches Wetter ver¬
ursacht. Das Hochdruckgebiet und damit der herrschende Witternngs-
charakter werden voraussichtlich vorerst noch anhalteu ; lokale Gewitter
sind nicht ausgeschlossen.

Witlrruilgsbeobuchtnugkn der Meteorolog. Station Karlsruhe .

April.
18. Nachts 9 U .
19. Mrgs . 7 U.
19 . Mittags 2 U.

Barem.

752 .8
753 .3
751 .6

rh «rm .
in a

12 .0
9 .0

19.8

HSfoL
Feucht.

7 .7
6 .1
7.6

Feuchtigkeit
in $ ro{.

74
71
44

Still
NO
NO

Himmel

heiter

Höchste Temperatur am 18. Aprll 17.6 ; utrdrtgste in der darauf¬
folgenden Nacht 6.2.

Niederschlagsinenge am 18. April. 0.0 mm.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag den 19. April Nachm . 3 Uhr.

Wettert schön. 12 ° Wärme. Barometer steigend . Voraussicht¬
liches Wetter für morgen : gut .

Bücherschau.
= Zwei Jubiläen der nächsten Woche, da» 80jährige Regierungs¬

jubiläum des Großherzogs von Baden und das 25jLhrige Jubiläum der
Eintritts des Prinzen Heinrich in die Marin « geben der illustrirten
Wochenschrift für Armee und Marine „Ueberall " wiederum Gelegen¬
heit , ihren alten guten Ruf aufs Neue zu bewähren . In ihrem neuesten ,
wirklich glänzend und künstlerisch ausgestatteten Heft widmet sie in
Wort und Bild den hervorragendsten Theil diesen festlichen Ereignissen .
Wir sehen da die Portraits der beiden Jubilare nach den neuesten Auf¬
nahmen , sehen aber auch in mannigfaltigen anderen Bildern den Lebens¬
gang der beiden Westen an uns vorüberziehen . Zwei sachkundige ,
empfundene Artikel schildern den Großherzog als Fürst und Soldat ,
während ein dritter Auffatz sich mit der „ Laufbahn " des Prinzen Hein¬
rich , „ des Seefahrers "

, beschäftigt . Auch dem Jubilar Grafen Walder -
see ist eine eingehende Studie gewidmet . Den Beschluß des vorzüglich
gedruckten und auch in seinem sonstigen Theil höchst lesenswerthen HefieS
bildet ein mit äußerst interessanten Abbildungen geschmückterAuffatz über
Bizerta und ein zeitgemäßer Artikel „ SeemannSordnung einst und jetzt .

"

Cologny bei Genf
wird von einer Dame berichtet. „ Erbitte mir 2 Stück Obermeyers Herba¬
seife, dieselbe bat sich bei meiner unreinen Gefichtsbaut ganz vorzüglich
bewährt . Bin seit dem Gebrauch Jbrer ObermeyerS Herbaseife von meinen
Gesichtsansschlägen vollständig befreit, werde nicht verfehlen , von jetzt an
Ihre Obermeyers Herbaseife zu gebrauchen, darum senden Sie mir weitere
2 Stück .

" — Cologny -Genf . Hochachtungsvoll ( Blademoiselle) ? .
Eine einzige Probe mit ObermeyerS Herbaseife wird alle Damen rasch

davon belehren , welche gute Eigenschaften dieses Kräuterpräparat zur Her¬
stellung der schönsten Haut in sich trägt , und keine Dame wird nach dem
ersten Versuch ObermeyerS Herbaseife entbehren können . ObermeyerS Herba -
seiie ist zu haben in allen Apotheken, Drogerien , Parfümerien oder vom
Fabrikanten I . Aioth in Hanan a. Dt . Bestandtheile : 90 % Gelse , 2 7 ,
Salbei , 3 °/» Arnica , 1,57 , arab . Wasierbeche »kraut, 3,57 » Harnkraut . 874 «,

Kopfschmerzen ,
bei Influenza
bei Neuralgie

die kaum zu ertragen waren , sind
wie durch ein Wunder verschwunden,
möchte ich es nicht mehr misten,
war stets eine Besserung zu konstatiren .

_ nach Einnahme von Citrophen , so
lautet das Urtheil einer bekannten ärztlichen Autorität . In mehr als 1000
anderen ärztlichen Berichten über die in der PrivatpraxiS und in Kranken¬
häusern mit diesem bewährten Mittel gemachtenErfahrungen wird Citrophe »
in gleich günstiger Weise ebenfalls als überraschend wirksam bei Rheuma¬
tismus , Migräne , allgemeiner Nervosität » nervöserSchlaflosig¬
keit» Keuchhusten rc. beurtheilt. Citrophe « ist deshalb eine Errungen¬
schaft von höchstem medizinischen Werthe. Citrophe « ist in den Apotheken
vorräthig . 1887 «

kn gros . Julius Strati )] , irarltmtlje . En ddtail .
. Kaiserstrasie 143 , nächst dem Marktplatz . . . .

Beo -uteiidstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen
Passsinenterien , Spitzen , Knöpfen, Wethwaaren , Handschuhen, Cravatten
Fächern . Ständiger Eingang von Neuheiten. 1317

Hitz -Schirme
Leonhard Hitz ( Fabrik gegr. 1839)

hochelegant grösste Auswahl
jede Preislage SM*

183 Kaiserstrasse 183

De/ne
SUPPEN

\tü um m

PI« unvergleichliche Feinheit da» damit erzielten Aroma» und dks' KtkWe Ausgiebigkeit zeichnen die „ Illsggi - WOrze" vor alle» anderen Produkte « , die zu Shnliche« Zwecke « amgepriefe «
werden, hervorragend au». — Zu habe « i« Fläschchen von SS Pfg . an in allen Delikatest - , Kolonialw..« esch »ste« «n» Droguerien . 1849»

TodeS -Anzeige .
Verwandten und Freunden zeige ich tief¬

betrübt an, daß mein lieber Bruder

Fritz YOn Seldeneck
im 63 . Lebensjahr in New - Aork , Staten
Island, in Folge eines Schlaganfalls am 5 . April
entschlafen ist. 86991

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Auguste von Seideneck .

Karlsruhe , den 19 . April 1902 .

Pläne der Rundfahrt der
Allerhöchsten Herrschaften am 27 . April
« it Standorten der Vereine sind zu haben k Stück
29 Pfg . (nack Auswärts gegen Einsendung von 30 Pfg .) in der

Erpeditton der „Badischen Presse ".

# # >

v *

So frägt sich wohl ein mancher Herr,
indem er durch die vielen Anpreisungen, theilS
durch Inserate über scheinbare Ausverkäufe
und Schaufenster-Reklamen ganz irre gemacht
wird . Da nun Confection bekanntlich ein
Bertranens -Artikel ist, so empfiehlt er
sich für Jedermann» seine Garderoben in dem
bekannt reellen « . älteste «

Confectionshaus

H
. Brcltbartb

,
Karlsruhe,

Kaiser- uuif Lammstr.- Ecke,
zu kaufen . Bin

Größte « «swahl !
Billige , feste Preise !

^Telephon IVr . ISIS .
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: Für einen Teller Suppe genügt
die der Größe einer Erbse ent¬
sprechende Menge Siris , um dieselbe
wohlschmeckend und kräftig zu machen.

> Zu haben bei Franz Oesterle »
Blnmeustraste 21 . 1929a

f \
Zum Jubiläum

■ empfehle ich als vorzüglichen

Festwein :
1900er Klingelberger

in Flaschen,
hochfeine Qualität.

Otto Müller
vorm . H. G . Roth,

Weingrosshandlung ,
5110 Zirkel 11 . g.i

Rente Sonntag :
» »

» »
»»
» »

»
jj
r>

Orroquant - Tonte »
Iuvitäums -
Ctaecr-
Gisenvahn -

Jageo -
Römer -
Vunjrh-
Kvod -

Kinzee
Kas -Kucherr,
Apfel -Kuchen »
Klitz-Kuchen

im Ausschnitt .

fndianev,
nsurefchnitten ,

Apfelveife ,
SchrUeeluchen

Per Stück 10 Pfennig
empfiehlt

Emil Röderer,
Corrditoeer und GcrfS

' 8 lke Ziihmger - u . WOHmßr .
Telefon 1585 .

, BereinSgegeumarken werde «
abgegeben . 5120

Loais Schneider,
Mtinhandlmm, IssslüHrkßelS ,

i empfiehlt 2806 *

1901er Weissweine
reinster Qualität ,

zu 33 Pfg . d . Liter im Faß.
1 Proben werden gerne verabfolgt .
- -- --- - Altrenommirte Firma , sssss

1901 er

glanzhell , flaschenhaltbar ,
feines Bouquet , wird weg.
Kcllerumbau a M . 48.—
per Hektoliter in jedem
Quantum abgegeben.
Restaurateure ec. bei grüß.
Abnahme Vorzugspreise .

Off . mit. Nr . 4739 an
die Exp . d. „ Bad . Presse".

Guirlanden u. Kränze
find noch bis zum Mittwoch in nur
frischer Waare per m 30 Pfg . zu haben.
B7018 Tegeufeld straffe 3 .

'
übertrifft an WohlgcschmA

nAikl
Würze

und Ausgiebigkeit die auMkanischcn
Fleischcxtrakte, kostet aber nur die
Hälfte .

j Zu haben bei F . K. Imle »
Hirsckftraste 73 .

Adolf Sexatter
,

Grossb. Koflieleriat ,
Karlsruhe , Kaiserstr.213

Telefon 164

empfiehlt in geschmackvoller Auswahl

4 *1' neubeiten zum Jriibjabr
in

Teppichen,
Gardinen

,
Möbelstoffensie.

Oie

Specialablellung für Gardinen
ist besonders reichhaltig und preiswert ausgestattet und bietet bei festen, reellen Preisen
günstige Kaufgelegenheit.

Tüll -Gardinen in crgme nnd weiss, 3,20 w und 3,65 m lang,
zn M. 4.25, 5.- . 6.50 , 7.75, 8 .50 bis M. 24.- per Paar.

Spachtel - und Lacet -Gardinen von M. 14.50 per Paar an.
Spachtel - und Lacet -Stores zn M. 8.50, 10 .75, 12.25,

14.50 bis M. 90 .— das Stück.
Spachtel -Rouleaus mit Stickerei zn M. 3 .50,4.—, 4.75, 5 .80 bis 24.—.
Spachtel - und Lacet -Bettdecken , 2bettig, M. 25,—, 28 .--,

35 .—, 42 .— bis M. 85 .— per Stück .
Stückwaare , weiss, creme und bunt, in allen Breiten,

vom 50 Pfg. per Meter an.

Besondere Meilen : Brise-bise, M-Zlorez mit Volants
Answahlsenflunpn auch nach Auswärts hereltwlIUgst.

Brandmalerei
Zur Ausübung dieser schönen häus¬

lichen Kunst empfehle I». Brenn¬
apparate , sowie « egenstiinde in
Holz , Leder « . Pappe in groß¬
artiger Auswahl (auch für Kerbschnitt) .
Jllustr . Preisliste gratis und franko.

Eriret Kirchenbauer ,
Karlsruhe , Kaiserpassage9 u . 11 .

Portland - Cement Marke „Buderus“
'Wetzla . r .

Erzeugnis von höchster Bindekraft u . vollkommener Volumenbeständigkeit ; bestes
Material für Hoch- u.Tiefbauten , Kunststein- u.Cementwaren -Fabrikation ; tadelloseFarbe.

JahreeleiBtningBfähigkeit : 1 Million Centner . 132a .l5 .7
Portland - Cemcntwerk „ Buderus “ , Wetzlar .

Benz & Co., Rheinische Gasmotorenfabrik, Act. -Ges ., Mannheim .«
Neuer Kraft - Gasmotor

„ BENZ “
sein Gas selbst erzeugend.

Betriebskosten
1 -3 Pfg .

pro Pferdekraft und Stunde, jo nach
Grösse des Motors .

Gas-, Benzin- und Spiritusmotoren,
Benzin* und Spirituslocomobilen,

Motorwagen .
Prospecte nnd Kostenanschläge gratis.

Druckarbeiten jeder Artwerden rasch und billig angefertigt in der
LWnMti her ,MW « PW".

I ioffficafec"
zu Karlsruhe .

Sonntag de « 20 . April 1902 .
Abth . G ( Grane AbonnementSkarten ) .

52 . AvonnementS-Vorstelluiig .

Die Ziidin .
Große Oper in fünf Akten nach dem
Französischen des Eugen Seribe , von

I . v . Seyfried . Musik von Halevy .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.

Seenische Leitung : Mathias Schön.
Personen :

Kaiser Sigismund Wilhelm Kempf.
Kardinal Johannvon

Brogni , Präsident
des Concils . . . Hans Keller.

Fürst Leopold, kaiser¬
licher Feldherr . . Max Pauli .

Prinzessin Eudoxia ,
des Kaisers Nichte ,
seine Verlobte . . Margit Beder.

Ruggiero , Ober-
Schuliheißd .Stadt
Konstanz . El. Schaarschmidt.

Albert, Offizier der
Kaisers . . . . . . Wilhelm Beyer .

Eleazar , ein Jude . *-
Recha , seine Tochter ZdenkaFaßbender .
Bischöfe, Siebte , Aebtissinnen. hohe und
niedere Geistliche. Ordensbrüder .
Fahnenträger . Fürsten , Gesandte ,
Ritter , Herolde , Trompeter , Krieger ,
Knappen, Baldachiuträger . Pagen .
Der Kanzler , kaiseiliche Rätbc .
Städtische RatbSherren . Edelleute .
Bürger und B ! rgerinnen von Konstanz
Fischer, Fischerinnen , Hirten . Bettler .

Fiedler . Henker. Wachen.
Ort der Handlung : Konstanz . Zeit :
Anfang des fünfzebnten Jahrhunderts .
Im ersten Akte : Walzer , arrangirt
von Paula Bayz , ausgcführt von
Paula Bayz , Marie Kiefer nnd dem

Ballct -CorpS.
*) Eleazar : Max Gießmein vom

Kgl. Hoftheater in Stuttgart als
Gast .

jlnf . ' /-7ASr . Kndenach V,l « N ?r .
Kaffe - rSffuung ' /, « Nhr .

« roste Preis «.

SMS
wohlschmeckender, kräftiger , auSgst
biger , dabei nur halb so theuer , t»
der amerikanische Fleischertrakt .

Zu haben bei Sil ». Salz «.
Katserftraste 140._

LMMM ,
LrhMtkmttnitu,

8chleifchc » mi> Msettei,
ülcht u0 kleine LM

Mtiml-MNtt,
WMuur

uuö WNtUMß«,
empfiehlt 5078^

Ang . Sauer ,
I . Rattinger Nachfolg.,

Gvoftfi. Aofliefevant ,
Kaiserstratze 163.

rBibliothekenr kaufen immer Ol
Lorenz &WiefzalJ

f und einzelne { ihiei . inttuttz ,
nt Aitt;iirt*t

I © t Freibarg i . Br.

12000 mark
auf ca. ein Jahr zu 5 ' /» % oh«
Agenten sofort gesucht . Offert«
unter Nr . 87017 an die Expedüw,
der „Bad . Presse " ._ 2J

MWG-Ierkauf.
In einem vorwiegend evang. Pfan -

dorfe am schönsten Punkte deS liickß-
seitigen Bodenseeufers , ist ein st
prächtiger Lage freistehendes « aß>
ha « S und Pension mit groß«
WirthfchaftSgarten » direkt am See ge¬
legen, Familienvcrbältniffe halber fof.
zu verkaufen. Hinsichtlichder günstig«
Bauart und Lage, würde fich dal
Anwesen zur Errichtung einer Klint!
oder Kuranstalt sehr gut für ein«
Arzt eignen. Auch wird ein lucr»
tive« Ncbcngeschäft mit in den K« i
gegeben, welches jedemann ohne weit«
Fachkenntnisse sofort wciterfÜhreu kam
da eine zahlreiche Kundschaft hiep
vorbanden ist. Preis 32,000 Marl
Anzahlung 10—12,000 Mark . Näh
Auskunft erthcilt das Südd . « esch.»
« . Hhp . - Berm .- J « st. Stuttgart
Moltkestratze 20,

Kolonial-, Kurzw.-» Lisenw.» A.
Kohlenhandlnng

(in großem Ort i. Bauland ) mit groß«
Garten und Weinberg , sofort billy
zu verkaufen . Offerten an 230ft

Karl Schifferdecker ,
!.l Schweigern i. v .

Zn verkaufen.
1 neue Nähmaschine mit Fuß -

betrieb , 1 Büffet , Rntzbanm mit
Eichenbrett - Einlagen , 1 Küche »
chrank , 1 Küchentisch, sowie 1 Koch¬

herd find äußerst billig zn verkauf« .
Zu erfragen Rintheimerstr . 8»,
Stock rechts . 86978LL

Sämmtliche Möbel sind noch so gut
wie neu erhalten .

Eine Centrifuge
in sehr gutem Zustande , für Wascher «
und Färberei zu empfehlen, ck 75 <u»

1 nach gut crjulteite PuW
mit Rädervorgelege , 16 obm stündlich
leistend, 5130 .8.1

3 Schrotmühlen
verschiedenerSysteme , find sehr billiß
zu verkaufe » .

Karl Schermer ,
Wiuterstraste

Ei « wenig getragener

Anzug
ür einen jung . Man « (kleinen

Figur ) billig zu verkaufen .
37005 Zähringerstr . 82 , pa « ;

giebt Suppen und Saucen , Gemüst
und Fleisch Kraft , Wohlgeschmack
und Farbe .

Zu haben bei Varl Hager »
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Können - nnd Regensehipme l
Großartige Answahl : Fabelhaft billige Preise ! ß

Reparaturen und Zteverziehen/chuell und billig ! 1
!?• lSiuschini 9 SLhrvM-Fctvvikant, |

110 Kaiserstratze 110 . 5015 .10.2 |

x
-

. TTn.-

Kadische Uvesfe o »

K.
f I ■

I

Jubiläums
. Kunstausstellung
^Karlsruhe 1902

( vom 24* April bis 15. Oktober
»zu Ehren des 50-jährigen Regierungs *
Jubiläums Seiner Königlichen Hoheit
.des Grossherzogs von Baden . Unter
dem Protektorate Seiner Königlichen~ Hoheit des Erbgrossherzogs . .

N
Ausstellungshalle 8 Min . vom Bahnhof .
Täglich geöffnet von 9 Uhr Vorm . bi $Abends 6 Uhr . Eintritt 1 Mark *

cc
'cc

Töchterpensionat Schönberg b , Cronberg i , T,
ITilla Viotoria .

. Jung « Mädchen finden zur weit , wisiensch . u . hauswirthsch.
Ausbild, liebev. Aufn . Herrl. Lage , ausgez. Kliuia. Vorz . Enipf.

Näh. durch Prosp. u. d . Leiterinnen: 2223».4.1
AI » Hildebrand , gcpr . Lehrerin, E. Ankel .

ir bringen hiermit zur Kenntniß unserer
werthen Kundschaft, daß uufer Geschäft in

Zukunft Sonntags geschlosien bleibt . S009.L
Gebr . Ufer ,

Lager in Stahlen, Werkzeugen und Werkzeugmaschine»

Jeden Sonn - und Ferevtog:
UotordootLadrtov
,uf dem ftädt. Hafen bis an den Rhein und zurück.
Strecke 6 Km .
to68 Jacob Wegele .

Neuheiten .
in

Kinderkleidchen
Tellermützen
Häubchen
Hütchen

in reicher Auswahl bei massigsten Preisen
bei 5124

Rudolf Vieser,
Kaiserstrasse 153 .

Zahle b-i Nichterfolg
JL

sofort
das Geld wieder zurück,

daher kein
IkI b ! 1.- . > f SÄneidiger Schuurröarl !
jaiSUlU • gjer diese schonst« Zierde eines
jeden Mannes noch nicht besitzt, oder das Wachs¬
tum desselben befördern will , der gebrauche meinen

weltberübmten BartDeforderungs -Balsam
„ Kommelin “, wirkt d« , wo auch nur »ie

klein sie»
Kirchen

vorhanden
sind. Kein
Schwindel , >e» jt-acv , xi fc

wie folgendes
Danlschreibcn N. ✓ ^V-/aa >* >

beweist :
Herr F .Polotti in Kratzau schreibtam 1.April 02 :
es gereicht mir jtt hoher Aelriedignng, Ihnen
über Ihren wahrhaft «nfchähSare » Bartwuchs¬
balsam Kommelin meine » ollste Anerkennung
uuSiufprecheu. Habe nach Iwöchentltche » Ke

Iranch eine« hübschen Schnurrbart erhalten , ersuche Sie , sllr meinen Freund , mit
welchem ich diesen Zialfam bereit» geteilt habe, eine Dose Stärke III zulommen | u
lasten u s w Preis pr. Dose Stärke I 2 Mk . , Starke II S Mk ., in ungünstigsten
FAien Stärke III zu 0 Mk. Haben Sie dennoch kein Zutrauen , so überlaste ich
Ihnen, damit Sie sich von der Wirkung selbst überzeuge» können , eine ileine Probe - 2
non Stärke HI zu 1 MI. 50 Ps. oegcn Nachnahme , Porto 40 Pf . dS

Nur allein echt von Koberl Hnsberg , „ Goldene Medal ' l« und Ehrendiplom ®
Kenem -ade No. jqq IVvsltitlt 'n. I! Paris 1H00u. Ostende (Belgien) IbOi. ts

jB

%$;>§; ;fi; * r̂ *§; s?es§g ^ ^ -A

In nterzeichnetemu Verlag ist erschienen und

durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Jahresbericht
-er SM . SaWcii JaßW - Inspektion

für das Iaü ^ 1901 .

Preis Mk . 2.— , nach Auswärts Mk. 2.20.

Herd . Thiergarten
's Verlag.

D»
Hw

A"

kianostimmen ,
Reparaturen der Flügel ,
PianwoS u . Harmoniums über¬
nimmt unter Garantie für solide,
fachmännische Ausführung. 1660*
U . Maurer , Nianolager,

Karlsruhe , Friedrichsplatz .

(kfrorcn«
in verschiedenen Sorten von

1 « Pfg . ° b,
aus Bestellung per Ltr . 2 Mk .,
j
-rempfiehlt

Emil Röderer,
Konditorei und Kafü,

Ecke ZiihrlHtt - u. WaWrnstriße ,
Kekephon 1585. 5119

Verloren
wurde e . stlb . Damenuhr m. Kettchen
(Dolch) von der Kronen-, Adler - und
Kreuzstraße bis Albthalbahnhof und
Rüppurr. Abzug, gcg . gute Belohnung
Kronenstraße 18 , 2. St . B7015

Ein größerer Firmenschild sofort
zu kaufen gesucht . Zu erfrag, unter
86987 in der Exp , der „Bad. Presse " .

W VMkÄ tiK «
Eine altgegründete Mineralwafscr-

fabrii mit gutgehend . Trinkhallen ist
Erbtheilungs halber sof. zu verlaufen.
Offert , bittetmau unt. Nr. 86990 in der
Exped . der „Bad. Presse " abzugeben.

Stärkefabrik
n . Seifensiederei

zu verkaufen .
In gut situirter, bevölkerter Gegend ,

an der Hauptlinie Heidelberg — Basel
gelegen, ist eine kleinere Stärkefabrik
und Seifensiederei mit großen Ge¬
bäulichkeiten, Wasser- u - Dampfbetrieb ,
guter Kundschaft, mit oder ohne Ein¬
richtung preiswürdig zu verkaufen.
Das Anwesen eignet sich auch vermöge
der vorhandenen Räumlichkeiten,
seinem Wasser- und Dampfbetrieb und
seiner guten Lage wegen zu jedem
anderen Geschäft.

Anfragen zur Weiterbeförderung
an die Exped. der „Bad. Presse "
erbeten unter Nr. 2302a . 3.1

in Rothenfels (Kurort)
Murgthal,ist um denPreis
von 13006 Mark zu ver-

, j kaufen.
.11 Ksmehend aus 7 schönen , geräumi -

4 S» - Kmimern nebst Küche , Speisen -
Keller ( gewölbt) , Mansarden ,

Bad rc., ferner Heu-, Holz- , Geräthe -
und Geflügelschopf, großer Obst- und
Gemüsegarten (tragbare Bäume ver¬
schieden « Sorten ) . Das Anwesen
liegt nach hinten direkt an der Murg,
prachtvolle Aussicht- gesund, geeignet
für Beamte , Pensionäre rc. Günstige
Bedingungen . Offerten unter 5108
an die Expedition der „ Bad. Presse"
erbeten . 3.1

Ein gut erhaltenes Fahrrad ist
billig zu verkaufen. 87010

Rudolfstr. 14 , 4. St . , rechts .
Ein '" kleines , anderthalb Meter

langes , gebrauchtes Sopha zu
kaufe» gesucht. 87004

Marienstraße 33 , p.
Zwei mittelgroße Oleander -

bäume sind billig zu verkaufen .
Luisenstraße 18 , Hinterh., Part

m .

Bautechniker - Besuch.
Suche für mein Bangeschäft ein

ẑuverlässiger , tüchtiger Techniker ,
welcher im Ausmcffen , Aufstellung von
f echnmigen , Umgang und Beaus-

chtigung von Arbeitern bewandert .
Gelernter Maurer bevorzugt. Offert .
belicbe" nan unter Nr. 5113 in der
Exped. der „Bad. Preffe " abzugeben.
, Ein jüngerer

sch tutö Rmmckr
findet Beschäftigung bei
7 »i^ lbsrd Maszrsr »

Hirschstraße 45. 5126

Neu eingeteoffen:
Lin .Posten Jaquettes von 34

|a —20 Mk.
Ein Posten Paletots von 10 —30 Mk.
Eia Postea Capes von 5 —25 Mk.
Eia Postea Costaaies von 10—50 Mk.
Ela Postea Costaatröeke von 3^—24 Mk.

Staubmäntel , Kindermäntel, Kindercapes, Blonsen,
Gnmmicapes , Gummimäntel

- ------- in enorm großer Auswahl -- ------

zu staunend billigen Preisen .
5122

Kchr- nni P Pnli nn
L« Hr.- Ue . Bi , LlUilull ,

Spezialgeschäst für D amrnronfertion

Willi . Pfrommer ,
Karlsruhe (Baden).

itUfhi 468 . Maschinenfabrik !->«?»» 46 t .
Bauanstalt für Eisenconstructionen

als : Complstte eiserne Bauten ,
Dächer, Brächen etc., nach eigenen Entwürfen

oder eiugesandten Zeichnungen.
3185 Specialität : 26.9
Schmiedeeiserne Treppen D . R . P . 109163 von
den einfachsten bis zu den reichsten Aus¬

führungen unter billigster Berechnung .
Kosten »nschläge . Berechnungen . I» Beferenzen
Mustertreppe ist in der Grossh . Landes-

Gewerbehalle zu Karlsruhe ausgestellt.

Badenia - Fahrräder
hervorragend in

Bauart
Arbeit

material .
EisenwerkeGaggenau

Aktien- Gesellschaft 1833a*

Gaggenau (Baden ) .

Friseur -Gehilfe
zum sofortig . Eintritt gesucht , event .
a - ch zur Aushilfe. Ch . Wachtel ,
Karlsruhe» Kronenstr. 58. 87003

löliclfdrcincr Mt
für dauernde Beschäftigung bei

Gebr . Himmelheber s
87012 Möbelfabrik .

Äbfüller .
Ein junger Mann , der schon in

einer Mineralwasserfabrik als Ab-
fäller thätig war, für dauernd gesucht
«6918 .2.1 Gchiitzenstr . 58 .

Gesucht auf sofort eine tüchtige ,
erfahrene

Haushälterin
auf einem größeren Gute Badens .

Gest. Offert , mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 2308a an die Exped . der
„ Bad . Preffe" erbeten ._ LI

Tlicht. Kleidermacherinnen
können sofort eintreten. 87007

Rüpvurrerstr. 90a, 4 . St .
Gefncht 87020

wird eine pinikkliche Monatsfran .
W nterstraßc 41 , 3 . stock

Schlosierlehrlittg
bei sofortiger Beraütnng gesucht.
>' 6989 Jähringerstr . 70.

Stollen Luclivn
iints . ßauteclmlker ,

20 I . alt , mit 2 Semester Bauge-
werkeschnlc , sucht sofort Stellung .
Offerten unt . Nr. 2303a an die Exp .
der „ Bad . Presse " erb ._ 3.1

Ein Mädchen , welches gut nähen
und bügeln kann sucht Saison - od.
Jahresstelle als 2.2

ZimmerrrrLdchen .
Zu erfr. unt. Str. 2269a in der Exp . der
„Bad.Pressc ". Nach auSw. gcg. Rückp.

Coinmisstelle -
Gefnch .

Commis , 18 '/, Jahre alt, mit
der Grob- u Kleineisenwaarenbranche
und Buchführung gut vertraut, sucht ,
gestützt auf 1a . Zeugniß , per 1 . Juni
anderweitig Engagement oder auf ein
Comptoir als Buchhalter . 2.1

Gest . Offert, unter Nr. 2301a an
die Exped . der „ Bad. Presse " erbeten.
Eine Ladnerin ,

welche längere Zeit in einem Manu-
fakturwaarengeschäft thätigwar, selbst¬
ständig ist im Wcißnähcn und Zu¬
schneiden, sucht Stelle auf 1. oder
15. Mai. Offerten unter Nr. 2304»
an die Exped . der „ Bad . Presse" erbet.

Eine gesunde, kräftige

vom Lande sucht sofort Stelle . Zu
erfragen bei Frau Schnäheie , Heb¬
amme , in Grötzingen . 87006.2 .1

Ein besseres Mädchen aus acht¬
barer Familie wünscht Stelle in ein
Geschäftshaus, wo cs ain Vormittag
im Haushalt thätig und am Nach¬
mittag sich ini Geschäft nützlich machen
könnte. Offerten unter Nr. 86999 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.Kocbkbrstelle
sucht ein Fräulein , das schon in einer
Küche war , zur weiteren Ausbildung ,auswärts. Offert, unter 86983 an
die Exped . der „ Bad. Presse" erbeten.

iuWMWWnl
090000oooooo
Q Schöne 0
Oo= I. i -Zil»MklMlWllj c
ft mit Eckbalko» , im 2 . N. 3. Stock, 0
ft reicht . Zubehör, zu 520 n. 580 M. X
v sofort zu vermiethcn . 5118.10.1 v
Q Yorkstr. 10, pari , rechts. Q
0 « >0 <>*X3 'qOSK >S>0

Werkstätten .
Georg - Friedrichstraße 12 find

2 große Werkstätten billig z«
vermiethen . 1938

Georg - Friedrichstraße 13 ist
im S . Stock auf sofort eine
3-Zimmerwohnung mit Zu¬
behör z« vermiethen.

Rudolfstratze 23 sind im Hinterhaus
drei Wohnuugen von je zwei
Zimmern mit Zubehör sofort zu
vermiethcn.

Näheres bei Verwalter Diemer ,
eorg-Friedrichstr . 11 , 4. Stock .

Aarlstr. 93 ist eine schöne Seite «»
•U ban -Wohnnng von 2 oder 3
Zimmern , groß . Küche n. Keller sogl .
oder später zu vermiethen . 87011 .2.1
tlhlandstraße Nr. 14 ist eine schöne

W o h « u « g mit 3 Zimmern ,
Küche , Keller nebst Antheil am
Trockenspeicher ans 1 . Juli zu ver¬
miethen. Zu erfiagen im Laden
daselbst. 8699S

Hagsfeld ,
Wohnung zu vermiethen.

Eisenbahnstr. 81 , Nähe des Lokal-
Bahnhofs und strat. Bahn , sind 2
Zimmer , Küche , Keller nebst Holzplatz
und Garten zu vermiethen . 870 ' 8

Ein pt Mlirtes Zimmer
an besseren Herrn ob . Dam « per
sofort zu vermiethen . 86992.4.1

Götheftr. 45 , » . St . 1.
k,aiserstraße 34 , 2 Treppen, ist ein

schön möbl. Ziinmer an solide»
Herrn und eine möbl . Mansarde an
solide Person billigst zu vermieth . Btq,,
uuifenftr . 52 , Hinterh., 4. St ., rechts,

ist ein Zimmer an einen anständ .
Arbester zu vermiethen . 87009
Ms) arienstraße 64 , parterre , ist ein

gut möblittes Zimmer sofort
oder spät« zu vermiethen . 87013

Sähringerstr . 62 ist ein gut möbl.
Parterre - Zimmer mit sep .

Eingang per sofott oder 1. Mai an
brfferen Henn zu vermiethen . 86097,
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Singer - NähmaschinenGegr . 1815. Tel . 282 .

KASSENSCHRANKE
mehrfach pramiirt

KASSETTEN
in reichster AuswahlI

Kassen - und Tresorbauanstalt 13134 .34
KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse 34 .

Lieferant Sr. Efl . Hoh. d«s Oroaskersog -«, Sr . v . des Pürsten ca Fttrsteaborr
der Eftiserl . Post und s&mmtlicher badischen Staatsbehörden

'
.im

Einkauf von Betten n . PolstermDbeln
versäume Niemand , unser staunend grosses Lager zu besichtigen.

Fertige Divans und 'Wohnzimmer -SoPhaS , i« allen Preis
lagen , größte Auswahl in Bettstellen , Schränke« u . Chiffonnier - ,Kommoden, Tische», Stühle «, Spiegeln , sowie einzelne Zimmer
Einrichtungen unter Garantie für solide Arbeit .
mm Ganze Aussteuern werden vesonders öerückstchligt . wm

Gebr . Klein ,
“ “

97199 Durlaoherstrasise 97 99 .

Inlai(t-Cinoleum
(vtlmenhorfter , Hansa u. Rixdorfer)

Jarpe-Llnolenm
(Maximilianrau ),

Kork-Cinoleuni

hervorragende ,
dnrchgemuterte Parquet -

und Leppich-Srichnungen.
Holz - und teppichartig, duroh -
>«h«»d, »«halldiimploudor

und wärmer wie Granit .
« eich und warm wie woll-

teppich, adsoiat sehaU-
(Maximilianrau ), 7 und 4 »uu dick, dttmplend und fnsiwarm .

Außer diesen Iiamrragtndra erstklassl| «n Marken
führen wir all» Qualität » in bimnitirt und alalarblg von
der bllligsien dir zur feinsten 4669 .2 .2
= Waltori -Anr -tVaave . =

1

Krensstr . 21 .

Grossherzogi .

Telephon 219 .

Hoflieferanten .

Wünschen Sie gute

Mmck -AilfmhU«
während der Festtage zu
machen , so kaufen Sie

höchstemyfindttche
Platte « oder Films , so¬
wie energischen Ent¬
wickler bei 4817 .9 .3
F . A . Huber

Spezialgeschäft
für Amateurphotographie

Kaiserstratze 143 .

F « Hirt , iiarfsnifir , RÜDlirrerßklltze 36.
Größtes ^ agcr fotUet «w

Holz- u. Polster-Möbel
in allen Ztqlarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und franco zu Diensten .

Für die im Verlag der „ Bad . Presse " erschienenen

Jubiläums-Doppelvilder
der allerhöchsten Kerrfchaften

empfiehlt sich zum Einrahme « in allen Arten und zu diesem
Zwecke besonders billig gestellten Preisen das 4794 .6.3

vilder -Linrahmungsgeschast und Uunfthandlung
Ae Jägel , cmt KdeUplatz .

NB Für oben erwähnte Bilder werden nach Wunsch
.omplette Rahmen mit Glas nach Auswärts versandt .

I totale -Mali « Tafelgetränk I . Rangoa .
Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen . I

Von AretlUsHen Autoritäten empfohlen mle r #pwl
KÜfflichee Mittel gegen Hmltübel , Megen - t
und Xfierenleiden .

Heupt .DepSt : Balun & Banaler , Karlsruh *,
Stein strasse 19.

Ölsrolstslnsr Sprudel , Köln a . ftham

Frachtdriefe

Paris 1900 :

„GRAND PRIX “
liebele Anszelehnnng.

rgiltig in Constr
Unerreicht in Leistungsfähigkeit und Dauert

Heber 17,000,000 Original Singer Maschinen fabricirt nnd verkauft.
Ueber 700 Sorten Specialmasehinen für industrielle Zwecke jeder Art.

Die Nähmaschinen der Ginger Co . verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität, welche von jeher all«
deren Fabrikate auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf allen Ausstellungen
und das 66jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste Garantie für die Güte unserer Maschinen.

Unsere neuen Familien-Nähmaschinen sind das vollkommenste, was die Nähmaschinen-Judustrie bisher für den
Hausgebrauch erzeugt hat . Sie haben den leichteste » , ruhigsten Gang, sind von einfachster Handhabung und unüber¬
troffen für alle im Haushalt vorkommenden Arbeiten , wie für die moderne Kunststickerei, Nadelmalerei, Scham- «ab
Monogramm-Stickerei , Hohlsaum und Durchbruch -Arbeü.

Kostenfreie UnterriehtakurBe , auch ln der modernen Kunststickerei .
Singer Eleotromotoren , speciell für Nähmaschlnen -Betrleb , in allen Grossen .

Singer Co * Mähmaschinen Act * des .
KARLSRUHE . Kaiserstraame 124 . Karlsrnhe ._

26, C. F . KOPF , « Mn Statt«j
Zeige hiermit den Eingang der Sommonslolkv an.

Zephyr, Batist , Organdi, Foulard, Leinenbatist , Satin , WaschstofTe etc .
find in großer Auswahl am Lager.

Billige Preise . Gute lynalitaten .
Weisse Wäsche und Unterröcke .

Gottesdienst .
Sonntag , 20 . April .

Evangelische Stadt - Gemeinde.
Vt9 Uhr Stadtkirche Militäigoiies -

dienst : H :rr Vikar O estreicher .
9 Uhr Johanneskirche : Hr. Stadt¬

vikar Herrigel .
‘/»IO Uhr Kleine Kirche mit

Abendmahl : Herr Slavtvtkar
Lang.

V»10 Uhr Gartenstr . NT : Heir
Stadtpfairer Ravp .

7- lOUhr Turnsaal Karl -Wilhelm
schule : Herr Sladlvikar Steiu -
» >ail n .

1V Uhr Stadtkirche : Herr Stadi-
piarrer Müblhäußer .

1Ü Uhr Schlostkirche : Herr Hof-
prediger Fischer .

10Uhr ChristnSkirche: Herr Stadt-
Pfarrer R o h d e.

11 Uhr Karl -Wilhelm - Schule
Kindergotiesdienst : Herr Stadt¬
vikar Stetniiiann .

V* 12 Uhr Gartenitraste 2* : Rinbet»
goitesdieust: Hr . Siadtvsr. Rapp .

6 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt-
vikar Steinman » .

6 Uhr Christuskirche i Hr. Stadt¬
vikar Lang .

Christenlehre :
11 Uhr Karl - Wilhelm -Schulen

Hr. Stndlpsarrer Weidemeier .
7.12 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt-

plarrei M >
"
i b l h ä u tz e r.

7«12 Uhr Christuskirche : Herr
Stadtpfarrer Rvhdc .

7»12 Uhr Kleine Kirche : Herr
Hoiprediger Fischer .

DiakonissenhauSkirche.
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

Walter .
Abends 7»8 Uhr : Herr Stabtvikar

Stein in an n .
Ludwig-Wilhelm »Krankenheim.
5 Uhr Abends : Herr Hofprediger

Fischer.
Evang . Kapelle deS Cadette«

haufeS .
10 Uhr : Herr Psarier Gelpke .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Miihlburg .
V*10 Uhr Gotitsdienst : Herr Deka»

Ebrrt .
‘/i2 Uhr Ehristtiilthre : Herr Dekan

Ebert .
WocheugotteSdieust» :

Donnerstag den 24. April,5 Uhr
Abends, in de , Kleine» Kirche :
Herr Stadtvikar Ban « r.

8 Uhr Abends Durlacher Alle« 38 :
Hr. Stadtpsarrer Weid eine irr .
Evangelische Stadtmissto «,

VereiushauS Adlerstr. 33.
117« UhrGoniitagsschuleimVeret»»-

haus : Hr. Stadtmisstonar Lieber .
117« Uhr Ki ' idergottesdieiist in der

Johaiineskirchr : Herr Inspektor
Dtemer .

11 ' /. Uhr Sonntagsschule in der
Dtakonisseiihaiitkapelle : Hr. Gym¬
nasiallehrer a . D. Roller .

7,4 Ubr Juiigsrauenverein .
5 Uhr Aveiidgoitesdienst : Hr. Stadt-

missionar titeber .
7«9 Uhr JüiiglingSverein , Vortrag

von Herrn Prof. Roller über:
«Uniere Nahrungsmittel ".

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde
Aiigartenstr.iße 29 : Herr Giadt-
inissionar statzke .

Mittwoch Abend 8> . Uhr Bibelstunde
im VereiuShaus : Herr Inspektor
D i e m e r.

Im Gv . Männer - «. JüugliugS -
Verein jeden Sonntag Abend
8 Uhr Vortragsabend.

Jeden Donnerstag 87, Uhr Bibel-
abend .

Jeden Donnerstag 3 Uhr Bäcker-
Vereinigung.

veretuShan » ; Herrenstrafte 82 :
117« Uhr Sonntagsschule.
3 Uhr Bibelstunde: Herr Mtsstonar

F. Reh « .
4 Uhr Jnngfraiieiivereiii.
Jeden Dienstag Abend 8 Uhr Bibel-

besprechuiig im chiistl. Mänuer -
uud Jüiigliiigsvereiii .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde :

Herr Misstonar Reh, » .
Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel-

stnnde Duriacherstraße 32.
Donnerstag Abend 8 Uhr Sing¬

stunde im JüiiglingSverein, Herreu-
stratze 62 .

Evangelisch-lutherischer Gottes¬
dienst, Friedhofkapelle, Wald«
hornstraße, Vormittags 10 Uhr :
Herr Pfarrer Röbbelen . Nach
Schluß des HauptgottesdirnsteS
Christenlehie.

Evangelisch - lutherische Krenz-
gemeinde, Kirchsaal verlang .
Karkftraste83 , Hof, Vormittag -
7r>0 Uhr Predigt : Herr Pfarrer
Wagner . Kollekte zum Besten un-
beinitielter Theotogiestudiereiider.

Katholische Stadt -Gemeinde.
Hanptktrche St . Stefan .

6 Uhr Frühmesse .
7 Ubr hl . Messe.
87, Uhr Mtlttärgottesdienst : Herr

Divtsionspsarrrr Brr der ich .
97» Uhr HauptgotteSdienst, Predigt

und Hochamt .
11 ' < Uhr Kindergoltesdienst mit

Hoinilie .
2 ll, Uhr Christenlehref. die Mädchen .
3 Uhr - Herz - Jesu - BruderschaftS-

andacht .
St . Ber «hardttskirche.

6 '/» Uhr Frühmesse .
7 ' /z Uhr hl. Messe .
8>|, Ubr KtiidergotteSdtenst mit

Predigt .
97 , Uhr Hochamt und Predigt .
2 Uhr Christenlehre f. d. Mädchen.
21 , Uhr Andacht zu Ehren der

bl . Familie.
4 Ubr Versammlung deS3. Ordens

mit Predigt .
Liebfrauenkirche.

3 Uhr Frühmesse .
8 ' j, Uhr Kindergotte-dtenst mit

Predigt .
9 ' j, Uhr Predigt und Hochamt .
lt Uhr hl. Messe.
2 Uhr Christenlehre f. d. Mädchen .
2 ' |« Uhr Herz-Mariä-Bruderschast.

Kollekte für dir deutsch. Katholiken

i »i Ausiande (St . JosesSmtssionS -
verein ).

St . BonifaziuSkirche (Goethestr.)
6 Uhr Austheilg . der hl. Kommunion.
6 ' /, Uhr Frühmesse .
9 *|» Uhr Predigt nnd Hochamt .
2 Uhr Christenlehre f . die Mädchen.
2 *|» Uhr Bruderschaft zum guten

Tod.
Tt . BineeutiuSkaPelle.

6 und 7 Uhr Austheilg. d. hl. Kom¬
munion .

8 Uhr Amt und Predigt .
Ludwig - Wilhelm -Krankenhei« .
8 ' |« Uhr hl. Messe.
St . FranziökushauS (Arenzstr. 7).
8 Uhr Amt .
Katholische Kapelle de« Cadette «.

HaufeS.
10 Uhr : Herr Divisionspfarrer

B e r b e r i ch.
Tt . Peter - «nd PanlSkirche

(Stadttheil Miihlburg ).
6 Uhr Beichtgelegenhett .
67, und ?7r Uhr Austheilung der

hl. Kommunion.
7 '/, Uhr Frühmesse mit General-

kommunion der Jungfrauen-
congregation.

97- Uhr HauptgotteSdienst mit
Predigt .

17, Uhr Christenlehre.
2 Uhr Andacht zu Ehren der

hl. Familie.
37, Uhr Jungfrauencongregation

mit Predigt.
(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde

Auferstehungskirche.
7*9 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Bodenstein .
Ziouskirche d. Ev . Gemeinschaft,

Beiertheimer Allee 4.
Vorm. 9 ' /, Uhr Predigt .
Vormitt. 10' /« Uhr Sonntagsschule.
»Nachmittag » 37, Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . R 0 h r e r.
Nachmittags 4 ' /« Juiigsrauenverein.
DienSiag Abend 87« Uhr Gebets»

versaiiiiiiluiig .
Donnerslag Abend 87« Uhr Bibel»

stuiide .

Samstag Abend 8 '/, Uhr Jünglings«
verein.
Jedermann ist willkommen!

Friede,iSkirche der Methodisten.
Gemeinde, Karlstr. 49 d, II.

Vormittags s7» Uhr Predigt .
Vorm. 10»/« Uhr SoniitagSschnle.
Nachm . 3 ' /« Uhr Juiigsrauenverein

(dienende Jungfrauen).
Nachmittag- b Uhr Predigt.
Abends 8*/, Uhr Jünglings» und

Männerverein .
Montag Abend 8'/. Uhr Gebets-

stunde.
Mittwoch Abend 8»|« Uhr Tabea-

Verein.
Donnerstag Abend 87, Uhr Gesang -

stunde .
Jedermann ist willkommen .

Karlaruho .
Engliah S * r * io « s

are held in the Chapel of the Lud¬
wig-Wilhelmkrankenheim , Kaiser -

Allee,
on Sundays at 11 — a m.

H . Communion at 8 — a m.
on 2nd , 4th and 5th Snndays , on
other Sundays after Morning prayar .
The Chaplainey is in Connection
withthe Society for the Propagation

of the Gospel .
Chaplain , liaenaed br the Bishop
of London , R«t . O . Flax , Uhland -

straasa 13 .
Blumenkübel ,

neue Waschzüber jeder Größe, Bad -
züberle für Kinder und Erwachsene
empfiehlt billigst L6881.2.L
Georg Dfirner , Küfer u. Kübler ,13 Bürgerftraße 13.

Franz , engl ., holl.
Bücher u. Dict., Gram ., Musik v.
Beeth ., Mozart, Wagner u . versch.
And. billig zu verkaufen . B6590.2.2

Sostenstratze 40 , 2 Treppen recht».
Ein Herd, 4löchrig , nebst Rohr

und eine hölz. Kinderbadwannr
wegen Wegzug billig zu verkaufen.
B6960 .2 .2 Körnerstr. 30, 2. St , l.

Räumung
mit

Scfclufc des Ausverkaufs
Die noch vorräthigen 6121

Damcnklcidmtoffc , Damcnconfcction
als : schwane und Helle Jacken , Rragen und Capes

zum größten Theil Neuheiten dieser Saison , werden zu

jedem annehmbaren Gebote abgegeben .
Ebenso :

1 Posten Betttnchleinen, volle Breite , per Meter von 78 Pfg . an.
1 Posten Herren -Anzugstofie, in allen Farben , fabelhaft billig.
1 großer Posten Bettfedern, das Pfund Mk. 0 .48 , 0 .80 , 1.20 , 1.80 ,2.40 , 2.03, ftüherer Verkaufspreis durchschnittlich »/, höher.

Ansicht gerne gestattet , i_ . .

AchrstrchM 8 . Krämer , KchrßrchM
vlH - aü- vis dem Fvredviclfsvadi .
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Bekanntmachung.
Die planmäßige Ver¬

losung der 3»/o igen städt.
Schuldverschreibungen der

° Anlehen von 1886 , 1889 ,
1896 und 1897 betr.

Die planmäßige diesjährige Zieh¬
ung der 3% städtischen Schuldver¬
schreibungen der Anlehen von 1888 ,
1889. 1896 und 1897 findet
Samstag den 3. Mai 1902,

Bormittags S Uhr , im großen
Rathaussaale öffentlich statt. 5107

Karlsruhe, den 18. April 1902.
Der Stadtrat .

Schnetzler.

Die Lieferung , Aufstellung und der
dreimalige Oelfarbanstrich des eisernen
Oberbaues zur Albdrücke bei Knie-
Kuge« (0,84 km von der Eisenbahn¬
station Maxau) im Gewicht von :

A . Flußeisen . . 22,000 kg,
B. Gußeisen . . 600 „
C. Schweißeisen . 1000 „

soll im Wege des öffentlichen Wett¬
bewerbs verdungen werde» . Die mit

'
passender Aufschrift versehenen ver¬
schlossenen Angebote sind spätestens
Donnerstag den 1 . Mai d. I . ,
Bormittags 11 Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzurcichen.

: Pläne , Bedingungen, Arbeitsver¬
zeichnisse sind gegen Einsendung von
ö Mk. von uns zu beziehen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen. 4958 .2 .2
Karlsruhe, den 15. April 1902 .

Hr . Wasser - und Straßenvau -
InspeMon.

Vergebung von
Bauarbeitern

Fürden Neuban des Gymnasiums
in Pforzheim (Schulgebäude) sollen
vorbehaltlich der ständischenGenehmig¬
ung der erforderlichen Mittel folgende
Arbeiten in öffentlicher Submission
vergeben werden :

I. Erd- und Maurerarbeiten,II . Steinhanerarbeiten :
Loos A . u . B. : einfarbige rote

Steine für die Fayaden
(Pfälzer und Vogesensteine
ausgeschlossen) ;

Loos 0 : . rothe od . Helle Steine
für den innereren Ausbau ;

III . Lieferung von gewalzt .Trägern;
IV. Grobschlofferarbeiten .
Die Pläne und Bedingungen liegen

auf unserm Geschäftszimmer hier ,
Zirkel 8 , 2 . Stock , zur Einsicht auf,
daselbst sind auch die Angebotsformu -
lare zu erhalten.

Die Angebote find verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen
am 5131 .2 .1

Freitag den 16 . Mai 1902,
Mjmttags 4 Uhr,

zu welchem Zeitpunkt die Eröffnung
stattfindet, bei uns einzureichen.

Es steht den Bewerbern frei , der
Eröffnungsverhandlung beizuwohnen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen.
Karlsruhe , den 21. April 1902 .

8r. VeziMamsiiektiiNi Karlsruhe
Abtheilung : Pforzheim .

Lawn-tennis - Plätoe.
Das Grotzh. Hofforst- « . Jagd¬

amt versteigert am
Montag den 21 . April ,
Bormittags 1« Uhr,

auf seinemGcschäftszimmer, Waldhorn¬
strabe 1, die Benützung von 4 Lawn -
tennie -Plätzen auf der Welsch-
«rureuther Allee und zwar die
Plätze Nr. 21 bis 24.

Wegwart Grether zeigt die Plätze
auf Verlangen vor ._ 4879 .2,2

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Obergrombach be¬

absichtigt im Unterdorf einen
Brunnen

erstellen zn lasten , derselbe muß ge¬
graben und ausgemauert werden .

Geeignete Bewerber wollen ihre Ein¬
gabebeim Gemeinderath Obergrombach
bis zum 8. Mat d . Js . einreichen.

Obergrombach , 18 . April 1902 .
Der Gemeinderath.

._ L indenfelser . 2294a

Bekanntmachung.
Für die Bauleitung beim neuen

Oberrealschulgebäude ist die Stelle
eine » BantechnikerS sofort zn
besetzen.

Bewerber , welche eine Baugewerk¬
schule mit Erfolg absolvirt und be¬
reits größere derartige Bauausführ¬
ungen geleitet haben , wollen unter
Beifügung von Lebenslauf und Zeug¬
nissen über die bisherige Beschäftig¬
ung ihre Anmeldung bei Unterzeich¬
neter Stelle einreichcn .
_ Monatsgehalt bei befriedigenden
Leistungen 300 Mk. 2131 » 2.2

Konstanz , den 8 . April 1902 .
Das Stadtbanamt .
Darlehen .

Wer leiht einem Beamten
800 Mark

Wen gute Sicherheit nebst 6 Prozent
Zins auf 8 Monate . 3.1

Offerten unter 2310 » an die Exp .
J*t »Bad. Presse " erbeten .

ZwangS-Bersteigernna. 3 .1
Am Freitag den 9 . Mai 1992 ,

Bormittags 9 Uhr , wird durch
das Großh. Notariat V Karlsruhe,
in dessen Diensträumen, Amalicn-
straße Nr. 19, im Wege der Zwangs¬
vollstreckung das in der Markgrafen¬
straße Nr. 10 gelegene ztveistölkige
WirthshanS (Weinwirthfchaft mit
Realgerechtigkeit ) zu den 3 Lilien,
amtlich geschätztz . 48.000 M . versteigert .

Durlach.
Liegenschafts-

Versteigerung .
Im Auftrag werden Dienstag

den 29. April , Nachmittags
2 Uhr im Rathhause zu Durlach,
nachbeschricbcue Liegenschaften öffent¬
lich versteigert , wobei der Zuschlag
erfolgt auf das Höchstgebot, vorbe¬
haltlich der Genehmigung der Be-
theiligkeu.
Beschreibung der Liegenschaften.

Lgrb. Nr . 1733 « , Pl . 28 . 7 a,
90 qm Hofraithc, 2 a 85 qm Haus¬
garten, zusammen 11 a 75 qm ,
es. Nr. 1733 b (Widmann Jakob) ,
as . Nr. 17330 ( Derselbe ) .

Auf der Hofraithe:
a) Ein zweistöckiges SBotjnljauS mit

Eisenbalkenkeller und Kniestock .
b) Ein Kesselhaus , Dampskamin

und Abortanbau.
v) Ein einstöckigerStall mit Wasch¬

küche und Schopf mit Heuboden .
Haus Nr . 44 der Weingarterstraße.

Dieses Anwesen ist neu erbaut und
wurde in demselben eine Branntwein¬
brennerei und Liqucurfabrikbetrieben .
Die darin befindlichen Maschinen sind
neu , gut erhalten und werden eben-;
falls mit versteigert ; auch würde sich das '
Anwesen für einen Küfer eignen , zur
Ausdehnung des Geschäfts ist reichlich
Platz vorhanden . 2296a.2.1

Der Garten hat 21 Meter Straßen¬
front und eignet sich als Bauplatz.

Die näheren Steigerungsgedinge
können jederzeit bei dem Unterzeichneten
eingesehen werden .

Durlach , den 19. April 1902 .
Der Gemeinderath.

Max Altfelix .
Meine 10mal prämmiirtc Mvlkerei -

Süßrahm -Tafel- 2305a.5.1

lütter
versende 9 Pfund (Reingewicht ) Ver¬
packung- u. postfrei zu Mk. 10 .80 gegen
Nachnahme . J . Bilger, Biberach 43
a . Riß (Württembg.) . Oberschwäbische
Central-Molkerei . Größtes Geschäft
Deutschlands dieser Branche .

KsWcrjtzll
vertilgt Wanzen , Schwaben , Natten,
Mäuse etc. radical und bittet, weitere
Bestellungen unter Nr. B6988 in der
Exp , der „ Bad. Presse " niederzulegcn .

Aelterer , solider Stndirendcr mit
günstiger Aussicht auf gesicherteLebens-
stellung sucht behufs späterer Heirath
die Bekanntschaft eines jungen, hüb¬
schen, cvangel . Fräuleins , das etwas
Vermögen besitzt und häuslich erzogen
ist. Bewerberinnen wollen Bild und
Brief mit der Aufschrift : „ Glückauf!"
Nr. B7001 der Expedition der „ Bad.
Presse " übergeben . Antwort erfolgt
baldigst . Verschwiegenheit wird zn-
gcsichert und auch erwartet.

Offene Stetten
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
AnufmUnnischeVkreinKarlsruhr
Avlbeilnng fürStellciivermiUlnug,
Mitglied des Stellenvermittlungs -
bnndes KaufmännischerVereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vertrag mit
dem KaufmännischenVereiiiM ü»chen
A . V. Münchenverbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder M . 1 .50
für 3 Monate . Statuten und Be-
merbungsformulare gratis . frco .

Fenster
sind während des Umzuges bei den
FestlichkeitenMitte Kaiserstratze
sehr billig zu vermiethen . Zu erfragen

palmenganten ,
Herrenstratze . B6986

PECT .
Säte 7»

JI4JU-ippggs

Zur Rundfahrt und
zum Fackelzng Balkon
und Fenster zu ver¬
miethen . 27000 .2.1

liaiserstr . VI, III.

3101
2 0

Zeichnung
auf das

Grossherzoglich Badische Staats- Anlehen vom Jahre 1902
im Nominalbeträge von Mark 42000000

Biickzalilnug bis lölO ausgeschlossen .

Die Grossherzoglieh Badische Eisenbahn-Schuldentilgungskasse emittirt auf Grund des Art. 6 des Gesetzes vom 30 . Mai 1900
zur Bestreitung der Kosten des Eisenbahnbaues und zur Schuldentilgung ein Staats-Anlehen im Betrage von nom . 42 Millionen Mark

^bie Schuldverschreibungen lauten auf den Inhaber, können jedoch auf den Namen eingeschrieben und aufAntrag des ein¬
geschriebenen Gläubigers wieder auf den Inhaber gestellt werden, und sind in je 6000 Stücken von Jt 3000 , 2000 , 1000 , 500, 800 und
200 auSBegrti | ^huldvergchre .bungen werden yom i Apri, igy2 an mit 3 -/- °/« für 's Jahr in halbjährlichen Terminen verzinst und sind
zn diesem Zwecke mit halbjährigen, am 1 . April und 1 . October jeden Jahres fälligen Zinsscheinen zunächst für zeto Jahre und mit einem
Erneuerungsschein behufs Erhebung weiterer Zinsscheinbogen versehen. Der erste Zinsschein ist am 1 . October 1902 fällig .

Die Schuldverschreibungen sind seitens der Gläubiger unkündbar ; ihre Tilgung soll in längstens 50 Jahren , vom 1 . April 1910
an gerechnet, in der Weise erfolgen, dass mit diesem Termine beginnend jährlich bis zur vollständigen Rückzahlung des Anlehens
mindestens 0,,s,,7°/o des ursprünglichen Anlehensbetrages sammt den auf die heimbezahlten Kapitalbeträge entfallenden Zinsen zur Tilgung
verwendet werden. Der Eisenbahn-Sehuldentilgungskasse steht es frei, die in jedem Jahre zu tilgenden Schuldverschreibungen entweder
freihändig anzukaufen, oder dieselben durch das Doos bestimmen zu lassen und sodann zum Nennwerthe zurückzuzahlen.

Die Schuldnerin ist vom 1 . April 1910 ab berechtigt , sämmtliche Schuldverschreibungen nach vorausgegangenersechsmonatUcher
Kündigung jederzeit im Nennwerthe zurückzuzahlen. , , , , , _ „ . . . . . . .

Die Nummern der zur Heimzahlung ausgeloosten oder gekündigten Schuldverschreibungen oder im Falle des freihändigen
Ankaufes die Beträge der angekauften Schuldverschreibungen werden durch den Deutschen Reichs-Anzeiger, den Badischen Staats-Anzeiger
und durch andere öffentliche Blätter in Karlsruhe, Berlin und Frankfurt a . M . bekannt gemacht. . . . . .

Die Zahlung der Ziusscheine, sowie die Heimzahlung der Schuldverschreibungen erfolgt in Reichswährung, ausser bei den hierzu
verpflichteten Grossherzoglich Badischen Staatskassen , in Berlin bei der Direction der Disconto - Gesellschaft und
bei der Deutschen Bank und in Frankfurt a . M . bei der Direction der Disconto - Gesellschaft und bei der Frankfurter
Filiale der Deutschen Bank .

Die Zulassung des Anlehens zum Handel an den Börsen von Berlin und Frankfurt a . M. wird beantragt werden,
i • Wir haben das vorbezeichnete Anlehen übernommen und legen dasselbe unter nachstehenden Bedingungen nur öffentlichen

Zeichnung auf:
1 . Die Zeichnung erfolgt auf Grund des zu diesem Prospeckt gehörigen Anmeldungsformulars

am Donnerstag «len Tck. April «I. J .
in Berlin bei der Direction der Disconto -Gesellschaft ,

„ „ Deutschen Bank ,
in Frankfurt a . M . bei der Birection der Dlsconto -Gesellsckaft ,

„ „ Frankfurter Filiale der Deutschen Bank ,
„ dem Bankhause I,azard -Speyer -Ellissen ,
„ „ „ Jacob 8 . H . Stern ,

in Mannheim hei dem Bankhause W . II . ladenburg & Söhne ,
„ der Rheinischen Creditbank , sowie auch bei deren Filialen in Baden -Baden , Freibarg 1. B .,

Heidelberg , Kaiserslautern , Konstanz , Lahr i . B ., Offenbarg und Strassburg 1. E .
„ Oberrheinischen Bank , sowie auch bei deren Niederlassungen und Filialen in Baden -Baden ,

Brnehsai , Freibnrg i . B . , Heidelberg , Rastatt , MUlhansen i . E., und Strassburg i . E.
„ Badischen Bank ,

in Karlsruhe bei der Filiale der Rheinischen Creditbank ,
„ „ Oberrheinischen Rank ,
„ „ Filiale der Radischen Rank ,
„ Herrn Veit L . Hamburger ,
„ „ Ed . Koelle ,
„ den Herren Straus & Co .

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden .
Der frühere Schluss der Subskription bleibt jeder Stelle Vorbehalten.

2. Der Subskriptionspreis ist auf 100 %, zuzüglich Stückzinsen vom 1 . April 1902 ab , festgesetzt .
3. Bei der Subskription muss eine Kaution von 5% des gezeichneten Nennbetrages hinterlegt werden. Dieselbe ist entweder in Baar

oder in solchen nach dem Tageskurse zu veranschlagenden Effekten zu hinterlegen , welche die betreffende Subskriptionsstelle als
zulässig erachten wird .

4. Die Zutheilung , deren Höhe dem Ermessen jeder Stelle Vorbehalten bleibt , wird sobald als möglich nach Schluss d?r Subskription
erfolgen . Im Falle die Zutheilungweniger als die Anmeldung beträgt , wird die übersehiessende Kaution unverzüglich zurückgegeben .
Der Zeichner hat die Hälfte des für den Zutheilungs-Schlussschein verwendeten Stempelbetrages zu vergüten .

5 . Die Abnahme der zugetheilten Stücke gegen Zahlung des Preises kann bei derjenigen Stelle , bei welcher die Zeichnung erfolgt ist,
während der dort üblichen Geschäftsstunden vom 2 Mai d . J . ab und muss bis zum 14. Juni d. J . einschliesslich erfolgen . Bis
zur Fertigstellung der definitiven Stücke werden von der Grossherzoglich Badischen Eisenbahn - Schuldentilgungskasse ausgestellte
Interims - Scheine ausgegeben , gegen welche in Gemässheit besonderer Bekanntmachung die definitiven Stücke seiner Zeit bezogen
werden können .

Berlin , Frankfurt a . 51 ., Mannkeim , Karlsruhe , im April 1902 . 2286a

Direction der Disconto - Gesellschaft Deutsche Bank . Lazard - Speyer - Ellissen .
Jacob 8 . H . Stern . W. H. Ladenburg & Söhne . Rheinische Creditbank .

Oberrheinische Bank . Badische Bank . Veit L. Homburger . Ed . Koelle. Straus & Co.

r iiarisruhe
V Tel v' b < 190.

Annahme von Annoncen
^füp alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

tattfftniffr,
I 29 Jahre alt, gelernter Zimmer-
mann, 4 Semester Baugcwcrkc -
schnle , 10 Jahre Praxis in Bu¬
reau und Werkplatz , sucht, nm
sich weiter ausbildcn z» können ,
Stellung auf Baubnreau für
Hochbau . Offerten unter V. USS
an Haaaeust«lii k Veglir , A .-
G., Karlsruhe . 51521

M festerer, Wmlu « ..>
Kriegstrasse 26 und Markgrafenstrasse 47 .

Belegte und unbelegte Spiegelgläser in jeder Dimension und Grösse zu Original-Hüttenpreisen .

Moderne Laden - u . Schaufenster -Einrichtungen
Specialität : GlaSSCliaukaStCU , LadentiSChaufSätze eigenen Fabrikats ,

Glaspavillons , Glasschränke für strassen -Pfeiier , Büffetaufsätze mit Eiskühlung
etc. etc.

Schaufenster -Spiegel und Schaufenster - Glasplatten .
Kontor und Ausstellungsraum ; Kriegstrasse 26 , gegenüber dem Hauptbahnbof .

IHustr . Spezia .l - ISIa/a .lOg ' gratis und franko , sowie erste Referenzen zur Verfügung .

In Grossherzogl . Landesgewerbehalle sind ebenfalls einige hervorragende 4828.3.3
Stücke ausgestellt .

Ausstopfen
von Bögekn und Sängethiere «
wird naturgetreu und billig aus-
gesührt .

Waldstratze 27.
Ein neuer Kameel-
taschendivan hat

billig zu verkauseu B6702
Müller , Kapellenstraße 2.

| \ ^ A M finden discrete
19 u 111 » II und liebevolle
ÜJr W III V II Aufnahme bei
Frau Burgi , Hebamme , Colmar ,
Judeng. 4. 1830a.52.4

Alteisen,
Lumpen , Papier u. a . werden ab¬
geholt von B70W
Jak»!> Burkhardt, Luisenstraße 12.

Gebrauchtes , gut erhaltenes bad.
Greifrvappen

zu kaufen gesucht . Angeb . mit
Preisangabe unter Nr. 2309a an die
Exped. der „Bad . Presse ". 3,1

Metzer« t Wirßlmi
in sehr guter Lage auf 1. Juli zu
verpachte«. 5128

Näheres durch J » h. Petri ,
Ga^tegstraße 10, Karlsruhe .

Maschinen-Ingenieur ,
mit abgeschlossener Hochschulbildung
„ akad. Schlußexamen " , 1 Jahr Werk¬
statt- und 1 '/, Z. Bureaupraxis in
Transport- u . Berladevorrichtungen,
sucht zum 1. Juli in Karlsruhe oder
Umgebung anderweitig Stellung .

Offerteu unter Nr. B7021 an die
Exped. der „Bad. Presse ". •- 21
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Neuerte Murlerr verte üuaMaleni

Gardinen /
2.50 bis 20 Mark.

vlliigrte Preise i
Englische Tüllgapdinen in reizenden

Blamen*, Stil- und Fantasiemustern, weise
und orüme, das Fenster

Gestickte Spachtel - und Prunk -
Gardinen in hoohaparten, stilvollen aa
Zeichnungen, das Fenster bis 50 Mark .

TQIIstores Stück 3 .30 , 4 .75 , 6 .50 , 8 .75 u. s . w.
Spachtel - u. Bandstores Stück $ .50,12 .00,14 .00 u . s. w.

Französische Bonne femme -Stores und Brise-bises in reicher Auswahl .

S .
Iflodel

,

« 06

letzte neubeit : | ^ Uft $ tlCfVOfl ) (lttQ £ aur Zridenglanr -SaNn mit Mage von gleichem Stoff «na Zeichnungen in modernem 5M.

vie lllustrirte Zpecial -Preisliste für MnftlervorhSnge steht auf Wunsch kostenlos zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr.
I . Compagnie .

Montag de« 21. April , Abends halb 9 Uhr : Compagnie *
Versammlung bei Kamerad Zipf , «zur Harmonie".
8104 J . Spltzffeden .

5 . Vortrag von
Dr . Johannes Müller

Montag den 21 . April , Abends pünktlich 8 Uhr ,im Eintrachtsaal a 6114
Das Vergängliche und das Bleibende

im Christenthnm.
Eintrittskarten ä 1 .60 M. . 1 M. und 50 Pfg. in der Braun -

fchen HofbuÄhandlung, Karl -Frtedrichstr. 14, und Abends an der Kaffe.

NposLothecrLer .
Sonntag de« 2« . April , Abend » 8— 11 Uhr :

Grosses Concert
ausgeführt von der Südstadt-Jubiläuins-Kapelle, MusikgesellschaftHarmonie.
Eintritt 20 Pfennig . Wozu ergebenst einladct 5105

B . Braunachweigor .
Siwftsidt . WT Südstadt .Kaiser Barbarossa .

Sonntag de« 20. April , Nachmittags von 4 bis 11 Uhr :

6r088C8 Streich - Concert .
5115S Eintritt frei. "DE

. :m Besuche frcundlichst ein
» ug . Stehmer .

Gasthaus zn den drei Linden
Mrrhlvurg .

Sonntag den 20. April, Nachmittags 4 Uhr :

Wohlthätigkeits - Konzert
ausgcführt von der Stadtkapelle Mühlbnrg und dem Zither -Chor

des Herrn Dirigenten Wilhelm Gräber , Musiklehrer

ZU Gunsten der Schwestern beider Lonsesfionen .
Eintritt 30 Pfg . "DO 8127

priinil aekttf fehule
Tteinstvatze 27, 3. Stock, rechts .

Gründlichen Unterricht im Wcißnähen , Weiß - und Buntsticken, Zu-
fchneidcn und Kleidennachen mit Rücksicht auf's Praktische . Für Aus¬
wärtige Penston im Hause. 86996

%

(e* W£> ®

ElcctrischeIllumination
leihweise.

Mantsure am Vlatz.
8

Mh -r« Auskunft : „Kötel Iriedrichshof ".
„ Friedrich Palm, NSmberj,.
Sonntag Hotel Aiedrichshof Probebeleuchtung .

Hf L . äs. Tr .
» 1 . IV . V.8 II. A .

Bef . □ II . Gr .
uoooooooooo
0 Karlsruher

Männerturnverein.
8 Gut
0

Hmnilien-AnW 8
nach 0

Ö ^ggenstein (Kesthalle) g
am Q

Sonntag den 20. d . Mt» .
Abgang */*8 Uhr am Schloß¬

garten-Parkthor.
Ä Wir laden unsere verehr !.
0 Mitglieder nebst deren Familien-' angehörigen ergebenst dazu ein .

Lor Lnrnrath.
. Bei ungünstiger Witterung *
) Abfahrt Hauptbahnhof 2“ Uhr Q
S eventuell 4“ Uhr. 8116 '

300000000001
Ttrbandl Dänischer Handlnnos -

aabttll . il za LalBcln.

Anzahl . Stellenliste, wöchentlich
2 mal . 10 Nummern 1 Mk. Abonne¬
ment zu jeder Zeit. SaackällaataUa
Eranhkurt a . RR. , Allerheiligen-
strahe 53, in Karlsruhe bei Saarn
« akl , Kaiferstr . 247, Lckla-en.

Versammlungen des KreiSvereins
jeden Dienstag Prinz Aarl ( 1 Treppe ) .

r
il Zirkel 11?

Ecke Kronsnttrasse.
Zu den Jestlicbkeiten

empfehle :

Markgräfler
Markgräfler Edelwein
Klingelberger
Laubenheimer
Niersteiner
Oppenheimer
Hochheimer 5109 .3.1
Rüdesheimer
Affenthaler roth
Zeller „
Bühlerthäler „
Assmannshäuser roth
Oberingelheimer „

etc . eto .,
offen und in Flaschen .

Weingrosshandlung
Otto Müller

vorm . H . ft . Roth .

Hans-Verkauf
In der Nähe von KarlSrnhe ist

ein Geschäftshaus sofort zu ver¬
kaufen. Ein Schlosser oder Sattler
könnte sichere Existenz gründen , indem
keiner am Platz ift. Gefl. Offert,
bittet man unter Nr. 06988 in der
Exped. der „ Bad. Presse " abzugeben.

Ein bostereS , vollständiges

A
.

Lücas
,

Kaiserstrasse 199.
— i-i—

Grösstes und feinstes
Specialgescliäft für Gorsets

und Damenunterröcke.

Die neuesten
PariserModelle

Marke L . P.
ä la Couronne.

Frühjahr- und
Sommersaison

1902.
Neuestes Modell

für junge Damen.

Neuheit
für Blousen .

Anfertigung nach Maass.

Neuheit
für Blousen .

ReformCOrset Auawahlsenduna nach auswärts .
van 4 Mark an das Stack.

Zum Abonnement auf

H .
ladet ergebenst ein E .2.2

Kanptgeschäft: T | XI * 1 1 Ä • Mliate :
Whemnßk. 4. X> . 1 1 nk (‘ istei II MUerßr. A.

Telefon 510. Telefon 510.

Zur Jubiläumsfeier empfehlen

Grrosslierzogs -Büsten
in verschiedenen Größen.

Busam & Stohner, RhMmrßM 20.

E

4895 .6.3

Jübiläams-UfiDzen
werden zn kaufen gesucht .
86971.2 . 1 6 . Marx , Zirkel 10.

wenig gebraucht , wird sehr billig
abgegeben . 86922.2.2

Aähringerstratza 82, parterre.

s«Wne Gartemödel
und Spinnrad billig zu verkaufen.
5112.2.1 Waldstr . 60. 1 . St .

ipfpgmliftf !
In Karlsruhe ist ein sehr

rentable » Geschäft , be¬
ständig ohne Konkurrenz , ohne Waaren
zu verkaufen , kein Risiko . Für Herrn
oder Dame geeignet . Kostenpreis
4500 Mk. gegen Baar. Offert , sind
unter 86934 an di« Exped. der »Bad.
Presse" zu richten.

finden diskrete Aufnahme
'VUuICll und gewisscnh. Pflege bei

Krau Stecher ,
9428 Kebaauia,

Karlsruhe , SchStzenftrastr 79.

Photogr . Apparat,
9X12, mit Stativ zu 10 M.
kaufen . Rankestr . 20, IV.

iU Mt '
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